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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Jugend!

josef.wallner@deutschlandsberg.at

Die Sommerferien sind zu Ende und unsere Kinder sind wieder in die Kindergär-

ten und Schulen zurückgekehrt. Viele von ihnen verbringen hier einen großen Teil 

des Tages, demnach ist auch ein gesundheitsförderliches Verpflegungsangebot von 

großer Wichtigkeit. Im Rahmen der »Gesunden Gemeinde« wurde der Mittagstisch 

zweier Anbieter gemeinsam mit »Styria vitalis« evaluiert und das Ergebnis war 

durchaus erfreulich. Herzlichen Dank an dieser Stelle an Gemeinderätin Mag.  

Patrizia Pobernel als Vorsitzende des Ausschusses »Gesundheit, Inklusion und Inte-

gration« für die Betreuung des Projektes sowie an die Anbieter Jugend am Werk  

und das Restaurant Lambauer im Wirtschaftspark, die im letzten Schuljahr täglich  

280 Kinder gewissenhaft und gesund versorgten.

Bestens ausgebildete Arbeitskräfte sind ein großes Potenzial unserer regionalen 

Wirtschaft und die Nachfrage ist nach wie vor steigend. Daher ist es umso erfreuli-

cher, dass es dank einer Kooperation des Regionalmanagements Südweststeiermark 

und der Wirtschaftskammer mit der FH Campus 02 gelungen ist, ab Herbst 2023 

den Bachelorstudiengang »Automatisierungstechnik« in unserer Region anbieten  

zu können. Damit wird jungen Menschen ermöglicht, ein Studium, das internatio-

nale Anerkennung genießt, mit vertretbarem Zeitaufwand und kurzen Anfahrtszei-

ten zu absolvieren.

Der Umbau unseres Bahnhofes geht in die Endphase und erfüllt jetzt schon höchste 

Ansprüche. Derzeit wird unter anderem an einem überdachten Busterminal und an 

Fahrradabstellplätzen gearbeitet. Im Juli wurde mit der Aufstellung des 1. Ober-

leitungsmasten ein Meilenstein der weststeirischen Mobilitätsgeschichte gesetzt. 

Durch die Elektrifizierung der Bahnstrecken der GKB werden Strukturen geschaf-

fen, die wir für die Entwicklung einer zukunftsorientierten und umweltfreundli-

chen Mobilität benötigen. Bald können hochmoderne und leise Elektrotriebwagen 

eingesetzt werden und am neuen Bahnhof Weststeiermark kann man zukünftig auf 

nationale und internationale Fernverkehrszüge umsteigen. Mit dem neustrukturier-

ten »RegioBus« ist die Verbindung zum Ortsteil Bad Gams und weiter nach Graz im 

Stundentakt bereits Wirklichkeit geworden.

Nützen auch Sie das große Angebot an öffentlichen Verkehrsmitteln für Ihre Fahrt 

zur Arbeit, aber auch für Ausflugsfahrten. Sie sind kostengünstiger und umwelt-

freundlicher unterwegs als mit dem Auto und können sich erholen oder die Zeit 

aktiv dem Arbeiten, Lesen oder netten Gesprächen widmen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst.

Ihr Bürgermeister

Mag. Josef Wallner

Bgm. Mag. Josef Wallner mit Johann 

Leitner und Alois Kos, die vor der Familie 

Resch vlg. Longus das Stadtweingut jahr-

zehntelang äußerst gewissenhaft betreuten.

©
fr
ob

ua
rt
/1
23
RF

.co
m



4

GEMEINDE-INFO

	 Neu in der Stadt

MOHNBLUME BY EVA GLAWOGGER 
Die leidenschaftliche Floristin Eva Glawogger lässt die  
Innenstadt mit ihrem trendigen Blumenfachgeschäft in der 
Frauentaler Straße 16 aufblühen. Benannt ist es nach ihrer 
Lieblingsblume, die auf Wunsch auch in ihren kreativen 
Blumensträußen zu finden ist. Auch in der Hochzeits- und 
Trauerfloristik spiegelt sich ihr persönlicher Stil wider.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 8.00 – 12.00 Uhr  
und 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 12.00 Uhr  
Kontakt: 0664 / 542 56 13

MITO‘S PIZZA KEBAP
Im ehemaligen Café Kaijo in der Frauentaler Straße 22  
bietet nun Medine Saric mit ihrem Team eine große Auswahl 
an frisch zubereiteten Gerichten von Pizza über Burger bis 
hin zu Kebap und Süßspeisen, wie Baklavas an. Das neu und 
sehr einladend gestaltete Lokal Mito hat täglich von 10.00  
bis 22.00 Uhr geöffnet.  
Speisen werden auch gerne zugestellt.

Kontakt: 0664 / 996 979 72

CARINAS BEISL
Einst und jetzt in weiblicher Hand. Nach Michaela Rei-
nisch (li), Monika Hess-Jauk-Wieser, Karla Schweighofer 
(re) und Anita Pommer wird das ehemalige »Na? und« 
bzw. »‘s Brötchen« in der Frauentaler Straße 23 von 
Karina Schauschütz geführt. Ausgewählte Weine und 
das angenehme Ambiente mit sanfter Schlagermusik im 
Hintergrund machen Carinas Beisl zu einem gemütlichen 
Treffpunkt.  
Öffnungszeiten: Mo – Fr ab 9.00 und Sa ab 10.00 Uhr

FACHÄRZTIN FÜR ORTHOPÄDIE 
Das Team des Therapiezentrums SüdWest in der Frauentaler 
Straße 21 a wurde von Dr. Christine Zweiger, Fachärztin für 
Orthopädie und orthopädische Chirurgie erweitert.  
Mit ihrer Wahlarztpraxis im Therapiezentrum bietet sie 
neben allen klassischen Leistungen in der Orthopädie vor 
allem konservative und operative Behandlungen des  
Schultergelenkes an. 
 
Kontakt: 034 62 / 411 88, www.therapie-suedwest.at

Elisabeth Korbe
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ALBRECHERHOF – NEU AM BAUERNMARKT
Seit Juni bereichert der Albrecherhof aus Groß St. Florian 
unseren Bauernmarkt mit gesunden, liebevoll und nach- 
haltig hergestellten Produkten wie Ziegenkäse, Nudeln  
und mehr.  
Eine große Leidenschaft der jungen Familie ist auch das 
Eselwandern. Simba, Emil und Emma lieben es, Zwei- 
beinern ihre Umgebung zu zeigen. 

Anfragen unter 0676 / 963 63 76, www.albrecherhof.at

AUTOGLAS PLÖB-MÖRTH GMBH
In der Radlpaßstraße 4 bieten Rudolf Mörth (am Foto) und 
Andreas Plöb professionelle Kfz-Verglasung und Reparatur 
von Windschutzscheiben, Seiten- u. Heckscheiben für PKW, 
LKW und Busse an. Weiters können hier auch Produkte, 
wie etwa diverses Zubehör und Klebstoffe erworben werden. 
Öffnungszeiten: 
Mo – Do 7.30 – 17.00 Uhr, Fr 7.30 – 14.00 Uhr
Voranmeldung unter 034 62 / 745 00  
www.ploeb.at

PIZZERIA TEXAS
In der Pizzeria Texas am Hauptplatz 39 bietet Savci  
Karaboga mit seinem Team frisch zubereitete Pizzen, 
Kebaps, verschiedene Pfandl, Pasta und Salate sowie  
Süßspeisen an. Die frisch zubereiteten Gerichte werden 
auf Wunsch auch gerne zugestellt. 

Öffnungszeiten:  
So – Do 10.30 – 21.00 Uhr, Fr – Sa 11.00 – 23.00 Uhr  
Kontakt: 0660 / 698 83 94

KENDRION IM CUBE85
Der Coworking Space CUBE85 in der Poststraße 3 hat sich 
als Alternative zum traditionellen Büro samt umfassendem 
Serviceangebot etabliert und wird sehr gut angenommen. 
Kürzlich mietete sich die Automotive Entwicklungsabteilung 
für das Segment »Dämpfer« der Fa. Kendrion nach Auflösung 
des Standortes in Eibiswald im gesamten Obergeschoß ein. 
Betreiberin Mag. Barbara Banfi und Bgm. Mag. Josef Wallner 
begrüßten DI (FH) Mario Jöbstl (Head of R & D, 2. v. re.) und 
sein Team. www.cube85.at
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TECHNOLOGIEZENTRUM DLBG 

Neuer 	
Mieter
Die Firma Flinkwork  

Software GmbH hat ihren 

Sitz nun im Technologie- 

zentrum Deutschlandsberg. 

Das Technologiezentrum Deutsch-
landsberg bietet Start-ups und Jung- 
unternehmern ein umfassendes Ange-
bot. 
DI (FH) Johann Gressenberger, Ge-
schäftsführer des Technologiezent-
rums, freut sich, Thorsten Zerha als 
neuen Mieter begrüßen zu dürfen. 
Seine Firma Flinkwork Software 
GmbH startete ursprünglich mit einem 
Workflow Management-System,  
verlagerte dann aber 2017 seinen 
Tätigkeitsbereich auf den Veranstal-
tersektor. Seit 2017 ist das exklusive 
Produkt TICKETTEER (www.ticket-
teer.com) ein vollständiges Veranstal-
tungsmanagement-Tool. 

DI (FH) Johann Gressenberger, Ge-

schäftsführer des Technologiezentrums 

mit dem neuen Mieter Thorsten Zerha

FH-BACHELOR-STUDIENGANG 

Impuls für 	
unsere Region 
Ab dem Studienjahr 2023/24 stehen 15 Studienplätze des  

Bachelorstudiengangs Automatisierungstechnik der 

FH Campus 02 in Deutschlandsberg zur Verfügung. 

Dank einer Kooperation des Regio-
nalmanagements Südweststeiermark 
mit der FH Campus 02 wird ab Herbst 
2023 die Bildungslandschaft der Re-
gion um ein Angebot im akademischen 
Bereich erweitert. 15 Plätze des Bache-
lorstudiums Automatisierungstechnik 
ermöglichen es jungen Menschen, 
in der Region zu bleiben und ein 
Studium zu absolvieren, das inter-
nationale Anerkennung genießt. Im 
aktuellen CHE-Ranking (Centrum für 
Hochschulentwicklung) belegt die Stu-
dienrichtung AT den hervorragenden  
2. Platz und kann sich damit unter den 
etwa 300 teilnehmenden Hochschulen 
im deutschsprachigen Raum einen 
Spitzenplatz sichern.

Der Bachelorstudiengang entspricht 
nun ganz den Bedürfnissen des Wirt-
schaftsstandorts Südweststeiermark. 
Heute wird die Wachstumsdynamik 
klar vom Technologiebereich, der 
Sachgütererzeugung und den wissens- 
intensiven, unternehmensbezogenen 
Dienstleistern getrieben. 

Moderne technische, hochproduktive 
Prozesse können nur mit Automatisie-
rungstechnik realisiert werden. Dem-
entsprechend breit gefächert sind auch 
die Tätigkeitsfelder bzw.  
die Branchen. Im Fokus stehen dabei 
planende, entwickelnde und ausfüh-
rende Tätigkeiten im technischen 
Umfeld, die den Bogen von der Pro-
dukt- und Dienstleistungsentwicklung 
über die Produktion bis hin zu In-
standhaltung und Service spannen.

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 
ZUM STUDIUM DER AUTOMATISIE-
RUNGSTECHNIK AN DER FH CAMPUS 02:

CAMPUS 02 Fachhochschule der Wirt-
schaft, Studiengang Automatisierungs-
technik unter 0316 / 6002-726,  
at@campus02.at

www.campus02.at/automatisierungs-

technik/

 

ALLE INFOS RUND UM DAS STUDIUM IN DER REGION: 
Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH
Mag. Andreas Kebler, 0676 / 443 82 96, a.kebler@eu-regionalmanagement.at
www.eu-regionalmanagement.at
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Die Einkaufswährung unserer Stadt 
schreibt seit zehn Jahren seine unge-
brochene Erfolgsgeschichte. Mit über 
250 teilnehmenden Betrieben und 
unzähligen zufriedenen Kunden stärkt 
und bindet die beliebte Einkaufswäh-
rung die Kaufkraft und die Kunden in 
unserer Stadt.

AKTIONSTAG UND FEIERLICHKEITEN

Das Stadtmarketing Deutschlandsberg 
unter Vizebgm. Anton Fabian rief 
anlässlich des Jubiläums zu einem Ge-
winnspiel auf. Beim Aktionstag im Juni 
am Hauptplatz konnten Kunden beim 
Glücksrad ihr Glück versuchen und 
einen Teil ihrer getätigten Ausgaben 
ihrer Einkäufe in unserer Stadt zurück-
gewinnen. 
Am Abend wurde zu einer Jubiläums-
feier in die Stadtgalerie geladen. Neben 
politischen Vertretern konnten auch 
Persönlichkeiten begrüßt werden, die 
maßgeblich an der Entwicklung und 
Umsetzung des Projektes »Deutsch-
landsberger Einkaufsgutschein« 
beteiligt waren. Schüler einer HLW- 
Medienklasse griffen diese erfolgreiche 

Stadtwährung als Thema für ihre Pro-
jektarbeit unter dem Titel »10 Jahre –  
10 Euro« auf. Sie übernahmen die gra-
fische Gestaltung der Plakate und Flyer 
und präsentierten bei der Jubiläums-
veranstaltung einen Werbefilm über 
Deutschlandsberg. 

Abschließend bedankte sich Vizebgm. 
Anton Fabian bei allen für die großar-
tige Arbeit in den letzten zehn Jahren, 

insbesondere bei den vielen Betrie-
ben, die sich bereit erklärt haben, den 
Einkaufsgutschein unentgeltlich zu 
verkaufen und somit auch einen we-
sentlichen Beitrag zum wirtschaft- 
lichen Erfolg leisten.
Somit darf man auf weitere erfolgreiche 
Jahre mit dem »Deutschlandsberger 
Einkaufsgutschein« rechnen!

www.deutschlandsberg-gutschein.at

EINKAUFSGUTSCHEIN DEUTSCHLANDSBERG  

Erfolgreich seit 10 Jahren
Gefeiert wurde mit einem Gewinnspiel und einer Jubiläumsveranstaltung in der Stadtgalerie.

Viele Kunden nützten diese Gelegenheit und freuten sich über ihren Gewinn.

Musikalisch umrahmt wurde der Aktionstag von Marco Schelch.

Vizebgm. Anton Fabian und Manuela 

Suppan vom Stadtmarketing mit der 

Projektgruppe der HLW

 NEUE EINLÖSESTELLEN

Susanne Lafer freut sich auf die Zusammenarbeit mit Eva Glawogger vom  

Blumengeschäft »Mohnblume« sowie mit Filialleiterin Sabrina Klug und ihrem 

Team vom Huber Shop. 
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FERIENANGEBOT DER STADTGEMEINDE 

Sommerbetreuung
Für Spaß und Abwechslung 

war bestens gesorgt. 

Gemeinsame Ausflüge, Eis essen, 
Schwimmen im Hietlbad und vieles 
mehr stand am Programm.
Das Team rund um Lisa Resch und  
Susanne Schreiner war sehr bemüht, 
ein buntes und breitgefächertes 
Programm für die Kinder zusam-
menzustellen, um ihnen einen unver-
gesslichen Sommer zu bescheren.

Sichtlich wohl fühlten sich die Kinder während der Sommerbetreuung der 

Stadtgemeinde.

IHR PROFIL:
 Verkaufserfahrung
 Technisches Verständnis
 Kundenorientiertes und selbstsicheres Auftreten
 Flexibilität und Einsatzbereitschaft

WIR BIETEN:
 Top-Verdienstmöglichkeiten
 Angenehmes Betriebsklima
 Dienstauto

Wir bieten eine professionelle Einschulung, Tätigkeit mit 
interessanten Entwicklungsperspektiven und attraktive 
Konditionen.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an

TOP-VERKÄUFER/IN
IHRE KARRIERE BEIM INTERNORM-PARTNER

Fenster Jaunig ist ein erfolgreicher Internorm-Vertriebspartner für Fenster und Türen in der Steiermark. Für die Kundenbetreuung, 
technische Beratung, Angebotserstellung und Auftragsabwicklung suchen wir ab sofort eine Verkäuferpersönlichkeit.
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Deutschlandsberg ist regionales Zen-
trum. Hier finden sich Verwaltungs-, 
Dienstleistungs-, Bildungs-, Kultur- 
und Wirtschaftsfunktionen für die 
Gemeinde und ihr Umland. Sie bringen 
Menschen nach Deutschlandsberg und 
damit auch in das Stadtzentrum. 
Der öffentliche Raum einer Stadt hat 
seit jeher viele Funktionen zu erfül-
len. Er dient der Kommunikation, der 
Begegnung, dem Austausch, der Ver-
netzung, dem Handel, dem Verweilen, 
dem Spielen – er ist damit beinahe das 
Wohnzimmer einer Stadt. Nicht zu 
vergessen ist dabei jedoch, dass es die 
Menschen sind, die diesem Stadtraum 
seine Bedeutung geben. Sie erst machen 
aus einer Fläche einen Platz. Aus diesem 
Grund wünschen sich die Vertreter der 
Stadt Deutschlandsberg eine hohe Be-
teiligung am Prozess »Hauptplatz – im 
Herzen von Deutschlandsberg«.

Im Rahmen eines LEADER-Projektes 
»Standortentwicklung Südweststeier-
mark – Zentren qualitätsvoll stärken« 
wird in den kommenden Monaten der 
Fokus auf den Hauptplatz gerichtet. Im 
Zuge des Bürgerbeteiligungsprojektes 
werden wir Informationen geben und 
Bedürfnisse erfragen. Wir wollen die 
Anliegen der Anrainer, Geschäftstreiben-
den, Immobilienbesitzer, Konsumenten, 
Schüler sowie Spaziergänger erfahren 
und verstehen. Dieses Wissen wird als 
Basis für Planungen dienen. Sprich: 

Je mehr sie uns wissen lassen, desto bes-
ser für die Gestaltung unserer Stadt.

Eingebettet ist das Projekt »Hauptplatz –  
im Herzen Deutschlandsberg« in das 
Bemühen, das Zentrum der Stadt zu 
stärken, wie auch bereits der Architek-
turwettbewerb für die Gestaltung des 
Unteren Platzes im Jahr 2019. 
balloon architekten ZT OG konnten 
den Wettbewerb für sich entscheiden 
und beginnen in Kürze mit den Pla-
nungen. Bei ihrem Projekt geht es 
darum, eine hohe Aufenthaltsqualität 
zu schaffen und dadurch die Innen-
stadt zu stärken. 
Das Projekt »Unterer Platz« wird im 
Zuge der notwendigen Sanierung der 
Landesstraße umgesetzt.

FOLGENDE TERMINE  
SIND IM PROZESS VORGESEHEN: 

Anfang September erhielten Bürger 
Informationen und hatten die erste Ge-
legenheit zur Beteiligung am Prozess 
»Hauptplatz – im Herzen von Deutsch-
landsberg«. Ergänzend wurde das Pro-
jekt »Unterer Platz« vorgestellt. 

27. – 29. September 2022 

An diesen drei Tagen führen 
wir Gespräche mit den Haus-
eigentümern, den Geschäfts-
treibenden, Bewohnern und 
Nutzern des Hauptplatzes. 

Wir wollen ihre Bedürfnisse und eige-
nen Vorhaben kennenlernen, sodass 
zukünftige Entwicklungen gut koordi-
niert werden können.

Oktober / November 2022

Zusätzlich notwendige Informationen 
werden in Einzelgesprächen eingeholt.

24. Oktober 2022, 19.00 Uhr

An diesem Abend werden wir das bis-
her Diskutierte allen interessierten 
Bewohnern von Deutschlandsberg 
präsentieren. Gemeinsam werden wir 
daran weiterarbeiten. 

1. Dezember 2022, 19.00 Uhr

Die Ergebnisse werden öffentlich  
präsentiert.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme 
und freuen uns auf den  
Austausch!

ZENTREN QUALITÄTSVOLL STÄRKEN

Hauptplatz – im Herzen von 	
Deutschlandsberg
Im Rahmen eines LEADER-Projektes »Standortentwicklung Südweststeiermark – Zentren quali-

tätsvoll stärken« wird in den kommenden Monaten der Fokus auf den Hauptplatz gerichtet.
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Einige liebgewonnene Highlights 
waren wieder dabei, wie der immer 
ausgebuchte »Heute bin ich Chemiker« 
und die Kurse des theaterzentrums 
deutschlandsberg, die schon seit Jah-
ren viele Kinder begeistert haben. 
Es gab auch einen Generationswechsel: 
Die Hip Hop-Kursangebote übernahm 
die junge Generation und führt nun 
das schon in den 2000er-Jahren liebe-
voll Begonnene erfolgreich weiter. 
Aber auch Nagelneues wurde wieder 
in den Reigen aufgenommen und teils 
schon eifrig besucht, wie die sportli-
chen und naturverbundenen Angebote 
des Alpenvereins Deutschlandsberg, 
die uns und unseren Kindern die Kor-
alm wieder ans Herz und in die Beine 
legen, der Tanzkurs für Jugendliche 
und Erwachsene, der wieder ordentlich 
Schwung ins Leben brachte, die Kin-
der-Gesundheitsolympiade, die Faust- 
und Volleyballschule, der Englischkurs 
für die Kleinen, der Forscherexpress, 
die Ballspiele, die Schwimmkurse 

im Hietlbad, ein neuer Kochkurs und 
einige mehr. 
Für die verschiedensten Interessen war 
etwas dabei – und alle, die Lust haben, 
selbst etwas zu ihrem eigenen liebsten 
Thema anzubieten, sind natürlich wie-
der herzlich eingeladen, im nächsten 
Jahr dabei zu sein.

Die Stadtgemeinde Deutschlandsberg 
bedankt sich für die gelungene Orga-
nisation und Durchführung bei Mag. 
Barbara Huss-Galli sowie bei allen 
Kursleitern, die die SommerIMPULSE 
auch 2022 wieder erfolgreich durch-
führten. Das IMPULSE-Team freut sich 
auf den nächsten Sommer! 

EIN KLEINER AUSZUG VON DEN  
ERFOLGREICH DURCHGEFÜHRTEN  
KURSEN: 

Jungforscher

Das Haus der Energie lud zweimal 
Jungforscher ein, die Tier- und Pflan-

zenwelt in und an der Laßnitz sowie im 
Stadtgarten zu erforschen.
Ausgerüstet mit Keschern, Becher-
lupen, Bestimmungsmaterialien und 
jeder Menge Forschergeist startete bei 
der Ölmühle Leopold das Programm 
unter der fachlichen Leitung von Dr. 
Thomas Kern mit Jochen Lenz und 
Martina Fiedler von der Energieagen-
tur Weststeiermark. Entlang der Laß-
nitz wurde Ausschau nach invasiven 
Neophyten gehalten. Die Jungforscher 
waren dabei sehr aufmerksam und 
konnten vor allem Robinien, das Drü-
sige Springkraut und den Japanischen 
Staudenknöterich entdecken. An einer 
geeigneten Stelle wurde nach Tieren 
gekeschert, die man mit verschiedenen 
didaktischen Hilfsmitteln (Fächer, 
Würfel, Bücher etc.) bestimmte.
Im Stadtgarten brachte man den Jung-
forschern die Rolle des Stadtgartens 
als Klimabotschafter der Energieagen-
tur Weststeiermark näher. Auch hier 
wurde der Lebensraum nach Tieren 

SommerIMPULSE 2022
Die Ferienzeit wurde zum Abenteuer
Etwa vierhundert Kinder, Jugendliche und Erwachsene nützten das bunte Angebot der diesjähri-

gen SommerIMPULSE. Insgesamt gab es 51 Kurse in unterschiedlichsten Themenbereichen. 

Leichtathletik

Jungforscher an der Laßnitz
Hip Hop

10
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SommerIMPULSE 2022
durchsucht, in Terrarien sortiert, bestimmt 
und besprochen. Abschließend erhielten 
alle Teilnehmer ein Diplom, das sie als  
Experten für Tiere in Bach und Garten  
auszeichnet.

Schwimmkurse – für die Sicherheit 

unserer Kinder 

Insgesamt wurden heuer von Werner  
Lesky, der schon seit 25 Jahren Schwimm-
kurse durchführt, drei Kurse für Anfänger 
im Hietlbad und weitere sechs im GamsBad 
abgehalten. Edith Lehmann trainierte in 
drei Kursen mit den Jugendlichen und 
nahm den Helferschein und das Rettungs-
schwimmabzeichen ab. Bademeister Roland 
Kerschbaumer kümmerte sich gewissenhaft 
vor Ort um die Anlage und die Sicher-
heit der Gäste. 

Full-Moon-Camp auf der Grünangerhütte 

Eine Gruppe von 10 motivierten Kindern 
traf sich bei der Grünangerhütte für die 
Teilnahme am Full-Moon-Camp, einer 
Veranstaltung der Alpenvereinsjugend DL. 
Nach kurzen Wanderungen, genüsslichen 
Pausen und lustigen Gesellschaftsspielen 
zum Kennenlernen, klang der erste Tag 
nach einem »Vollmondspaziergang« im 
Dunkeln aus. Spaß, Abenteuer, unsere 
schöne Natur und die heimische Bergwelt 
standen im Mittelpunkt des Camps. 

Kinderklettern am Waldgeisterweg

Betreut von Jürgen Zechner und Christian 
Krammer (Alpenverein Dlbg.) wagten sich 
10 mutige Kinder an die Felsen des Wald-
geisterweges bei Glashütten. Nach einem 
spannenden Zustieg über Stock und Stein 
wurden auch die richtigen Felsen für die 
Einsteiger gefunden. An zwei Toprope-Sta-
tionen konnten sich die jungen Alpinisten 
versuchen. Ausgestattet mit Seil, Helm und 
Klettergurt bewältigten alle Kinder die an-
spruchsvollen Routen. 

Kinderklettern am Waldgeisterweg

Full-Moon- 
Camp auf der  

Grünangerhütte

Die kleinen erfolgreichen Schwimm- 

schüler des 1. Kurses im Hietlbad mit 

ihrem Schwimmlehrer Werner Lesky 

Schach im Hietlbad

Heute bin ich Chemiker

11
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BÜRGERSERVICE DER STADTGEMEINDE

Bürgerservicebüro der  
Stadtgemeinde  

Kundenverkehrszeiten:  
Mo  –  Fr 8.00  – 12.00 Uhr 
Do 16.00  – 18.00 Uhr
im Rathaus/Parterre

buergerservice@deutschlandsberg.at
034 62 / 2011-212 und -248

Bereitschaftsdienst der  
Stadtgemeinde 

in besonders dringenden 
Angelegenheiten rund um 
die Uhr

0664 / 185 40 05

SPRECHSTUNDEN 
Bürgermeister  
Mag. Josef Wallner

Di 9.00  – 10.00 Uhr
Do 16.30  – 18.00 Uhr 
im Rathaus/1. Stock 
nach tel. Voranmeldung

josef.wallner@deutschlandsberg.at 
034 62 / 2011-270 und -271

Vizebürgermeister  
Anton Fabian

jeden 1. Samstag im Monat 
9.00  – 11.00 Uhr in der
Stadtgalerie und nach 
tel. Vereinbarung

0676 / 777 46 56 

Vizebürgermeister  
Mag. (FH) Jürgen Kovacic

nach tel. Vereinbarung 0664 / 835 10 78 

SR Roswitha Zerha
Sprechstunden für soziale 
Angelegenheiten

jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat, 14.00 – 16.00 Uhr  
im Seniorentreff (Koralmhalle) 
nach tel. Vereinbarung

0699 / 126 996 33

Ortsteilvertreter

BAD GAMS 
SR Barbara Spiz nach tel. Vereinbarung 0650 / 380 36 49 

FREILAND
GR Gerhard Reinisch

jeden 2. Mittwoch im Monat 
18.00 – 19.00 Uhr  
im örtlichen Gemeinde- 
gebäude sowie nach tel.  
Vereinbarung

0664 / 422 77 11 

KLOSTER 
GR Christoph Koch

jeden Freitag 
11.30 – 13.30 Uhr 
im örtlichen Gemeindegebäude 

0664 / 421 72 46

OSTERWITZ
GR Mag. Patrizia  
Pobernel

14.10. und 11.11.2022 
17.00  – 18.00 Uhr bzw. nach 
tel. Vereinbarung im  
Gemeindezentrum Osterwitz

0664 / 545 46 55

TRAHÜTTEN
GR Johannes Lenz

jeden Dienstag, 
17.00 – 19.30 Uhr im ört- 
lichen Gemeindegebäude

0676 / 933 79 00

WILDBACH
GR Johannes Schmuck

30.9.2022  
18.30 – 19.30 Uhr bzw. nach 
tel. Vereinbarung 
in der Volksschule Wildbach

0664 / 923 75 36

Eine Auflistung der öffentlichen und sozialen Einrichtungen, Ärzte,  
Tierärzte etc. finden Sie auf unserer Website  

www.deutschlandsberg.at in der Rubrik »Bürgerservice«.

Bürgerservice
SPRECHSTUNDEN  
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN

Sozialversicherung der Selbständigen (SVS)

in der Wirtschaftskammer  
Frauentaler Straße 53	  
6.10., 20.10., 3.11. und 17.11.2022	
0316 / 601 92 00
jeweils 8.00  – 12.00 Uhr

Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) 

Kundenservice Deutschlandsberg 
Fabrikstraße 10  
Mo  –  Do 7.00  – 14.00 Uhr  
Fr 7.00  – 13.30 Uhr  
034 62 / 2120-0

Bezirkskammer Weststeiermark 

Neuer Standort / neue Telefonnummer:  
Kinoplatz 2, 8501 Lieboch 
031 36 / 900 19

Behindertenberatung 

Kostenlose Beratung für Menschen mit 

Beeinträchtigungen 
jeden Mittwoch nach tel. Voranmeldung 
ÖZIV-Haus, Hörbinger Straße 23 
0650 / 301 56 70 
www.behindertenberatung.at

Mietervereinigung Stmk.  

Bezirks-Geschäftsstelle Deutschlandsberg 
in der Arbeiterkammer Dlbg. 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
jeweils 9.00  – 11.00 Uhr 
050 195 43 00 
www.mietervereinigung.at

Pensionsversicherungsanstalt  

in der Österr. Gesundheitskasse Dlbg.
jeden Di 7.30  – 13.00 Uhr (außer an  
Feiertagen)

Schuldnerberatung Steiermark – 
staatlich anerkannte Schuldenberatung 
jeden Montag in der Bezirkshaupt- 
mannschaft Dlbg. 
nach tel. Terminvereinbarung 
0316 / 37 25 07  
www.schuldnerinnenberatung.at
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WAHLINFORMATION

Bundes-	
präsidenten-
wahl 
Zeitplan bis zum Wahltag  

am 9. Oktober 2022

Mittwoch 5. Oktober 2022

Letztmöglicher Zeitpunkt für schrift-
lichen Antrag auf Ausstellung von 
Wahlkarten

Freitag, 7. Oktober 2022 

spätestens bis 12.00 Uhr

Letztmöglicher Zeitpunkt für münd-
liche Anträge auf Ausstellung von 
Wahlkarten (schriftliche Anträge sind 
nur mehr möglich, wenn eine per-
sönliche Übergabe der Wahlkarte an 
eine von der Antragstellerin oder vom 
Antragsteller bevollmächtigten Person 
gewährleistet ist).

Wahltag: Sonntag, 9. Oktober 2022

Die Wahllokale im Gemeindegebiet 
Deutschlandsberg haben von 7.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.
Bei Ihrer Stimmabgabe im Wahllokal 
ist ein Identitätsdokument – idealer-
weise amtlicher Lichtbildausweis, 
z. B. Reisepass, Personalausweis, Füh-
rerschein, etc. – vorzulegen.
Falls eine Wahlkarte für Sie ausge-
stellt wurde und Sie diese nicht be-
nutzt haben, ist auch diese vorzulegen 
(auch wenn doch im eigenen Wahllo-
kal gewählt wird).

KONTAKT:
Im Bürgerservicebüro der Stadtge-
meinde/Wahlamt steht Ihnen  
Andreas Knaß gerne für Auskünfte 
zur Verfügung.
Tel.: 034 62 / 2011-248

UNTERSTÜTZUNG

Heizkosten-
zuschüsse  
... der Stadtgemeinde

Für Bezieher einer Ausgleichszulage 
gibt es seitens der Gemeinde eine  
Unterstützungsaktionen zu den Heiz-
kosten. 

Für das Jahr 2022 wird ein einmaliger 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von  
€ 100,– in Form von Deutschlands-
berger Einkaufsgutscheinen gewährt. 
Betroffene können den Antrag im 
Sozialreferat der Stadtgemeinde unter 
Vorlage des Pensionsnachweises bean-
tragen.  

... des Landes Steiermark 

Die Stmk. Landesregierung wird 
einkommensschwachen Haushalten 
wieder einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss gewähren. 

Detaillierte Informationen standen 
zum Zeitpunkt der Drucklegung noch 
nicht fest. Auskunft erhalten Sie zeit-
gerecht im Sozialreferat der Stadtge-
meinde oder unter 
www.soziales.steiermark.at

Erforderliche Unterlagen: Einkom-
mensnachweis und Meldebestätigung 
aller im Haushalt lebenden Personen 
und IBAN

KONTAKT: 
Sozialreferat der Stadtgemeinde
Hauptplatz 37 / Parterre li.
Ulrike Kronberger, 034 62 / 2011-213  
ulrike.kronberger@deutschlandsberg.at

HILFESTELLUNG 

Beratung für 
Menschen mit 
Behinderung 
Das regionale Beratungszen-

trum bietet Menschen mit 

Behinderung, Angehörigen, 

gesetzlichen Vertretern und 

allen anderen, die mit dem 

Thema »Leben mit Behinde-

rung« konfrontiert sind, Un-

terstützung.

Steiermarkweit gibt es sieben regionale 
Beratungszentren für Menschen mit 
Behinderung. Das sind unabhängige 
Stellen des Landes Steiermark, ange-
gliedert an die Anwaltschaft für Men-
schen mit Behinderung. 

NÄCHSTER SPRECHTAG:

17.10.2022, 10.00 – 12.00 Uhr 
im Seniorentreff (Koralmhalle,  
Frauentaler Straße 48)

Persönliche Gespräche können  
telefonisch unter 0676 / 866 607 79 
oder per E-Mail an rbz@stmk.gv.at  
vereinbart werden.

INFORMATION UND KONTAKTDATEN 
unter www.behindertenanwaltschaft.
steiermark.at

VinziMarkt 
Untere Schmiedgasse 1, Deutschlandsberg  

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di und Fr 9.00 – 12.00 Uhr, Do 14.00 – 17.00 Uhr
KONTAKT: 0664 / 388 30 32 oder 0676 / 846 302 89
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FILMABEND ZUM  
THEMA »DEMENZ«
Donnerstag, 3.11.2022

18.30 Uhr, Laßnitzhaus

In drei ineinandergrei-
fenden Geschichten 
erzählt der Spielfilm 

von Menschen, die sich 
dem Thema Demenz im 
Alltag stellen – einfühl-
sam und voller Humor. 

EINLADUNG ZUM

EINTRITT FRE
I!
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Durchgeführt wurde dieses Projekt von 
zwei Mitarbeiterinnen von Styria vitalis, 
Karin Koller und Silvia Marchl. Derzeit 
wird das Mittagessen für die Betreuungs-
einrichtungen von zwei Anbietern ge-
kocht (Jugend am Werk und Restaurant 
Lambauer) und an neun Einrichtungen 
verteilt. Im letzten Schuljahr wurden 
täglich ca. 280 Portionen zubereitet. 
Gefördert wurde diese Evaluierung vom 
Gesundheitsfonds Steiermark.

Nach einem ersten Runden Tisch mit al-
len teilnehmenden Einrichtungen wur-
den der Ablauf und Zeitplan festgelegt. 
Darauf folgte in allen Einrichtungen 
eine Fragebogenerhebung sowie eine 
teilnehmende Beobachtung, da die Qua-
lität der Mittagsverpflegung auch stark 
davon abhängt, wie der Mittagstisch vor 
Ort gelebt wird. Die Zusammenarbeit 
mit den beiden Verpflegsanbietern er-
folgte auf Basis von Speisenplanchecks 
über mehrere Wochen sowie durch 
Beratungen zur Speisenplangestaltung 
und -optimierung.

ERGEBNISSE DER EVALUIERUNG 
Die Ergebnisse der Evaluierung sind 
durchaus erfreulich – kurz zusammen-
gefasst: 

• 	Täglich stehen den Kindern 2 Menüs 
zur Auswahl. Der Speiseplan ist für 
Kinder gut sichtbar, teilweise auch in 
Bildern gestaltet und wird gemein-
sam mit den Kindern besprochen 
bzw. werden nicht bekannte Speisen 
erklärt.

• 	Die Speisenauswahl entspricht den 
Vorlieben der Kinder, sie können 
auch Wünsche äußern. 

•	 Auf die Beteiligung der Kinder bei 
der gesamten Mittagssituation wird 

geachtet – Kinder helfen dabei, den 
Tisch zu decken, das Geschirr ab-
zuräumen, Tische abzuwischen und 
teilweise können die Kinder auch 
selbst das Essen mitanrichten.

• 	Dem Großteil der Kinder steht für 
das Essen ausreichend Zeit zur 
Verfügung bzw. wird ihnen die Zeit 
gegeben, die sie brauchen. Das 
Mittagessen wird gemeinschaftlich 
eingenommen, kein Kind isst allein.

• 	Die Bestellung, Anlieferung und das 
Warmhalten der Speisen funktio-
nieren sehr gut. Einzelne Portionen 
können auch noch am selben Tag in 
der Früh zu- oder abbestellt werden.

• 	Die Kinder werden zum Kosten von 
Speisen angeregt und bekommen 
Lob, wenn sie etwas Neues probieren.

• 	In Bezug auf die beiden Verpflegs-
anbieter gibt es generell eine hohe 
Zufriedenheit. Im Speiseplan werden 
die Mindeststandards gut erfüllt. Der 
persönliche Austausch und Rückmel-
dungen von den Einrichtungen sind 
den Anbietern sehr wichtig.

Neben einer Ergebnispräsentation im 
Rahmen eines zweiten Runden 
Tisches wurden auch allen 
Einrichtungen die jeweiligen 
Ergebnisse übermittelt sowie 
persönliche Rückmeldungen 
und Verbesserungsvor-
schläge von Styria vitalis 
gegeben. Vorgeschlagen 
wurde beispielsweise Was-
ser statt Saft zum Essen 
und in einer anderen 
Einrichtung sucht 
man nach Lösungen 
für genügend Platz 
zum Essen.

Erarbeitet wurde in diesem Rahmen 
auch ein Verpflegungsleitbild zur Mit-
tagsverpflegung, indem man sich zur 
Einhaltung der steirischen Mindest-
standards in der Gemeinschaftsverpfle-
gung verpflichtet. Damit soll auch in 
Zukunft eine qualitätsvolle Verpflegung 
sichergestellt werden, um den Kindern 
in unseren Einrichtungen täglich ein 
ausgewogenes, gesundheitsförderli-
ches Speisenangebot zur Verfügung zu 
stellen.

In einem nächsten Schritt ist auch die 
Evaluierung der Mittagssituation der 
Frischküchen angedacht, dies betrifft 
die Ortsteile Kloster und Trahütten, 
hier wird vor Ort das Essen frisch 
zubereitet. 

Für Fragen zu dieser Evaluierung steht 
Ihnen GR Mag. Patrizia Pobernel gerne 
unter 0664 / 545 46 55 zur Verfügung.

GESUNDE GEMEINDE

Qualitätsvolle Mittagsverpflegung 
Auf Wunsch der Stadtgemeinde Deutschlandsberg wurde die Ist-Situation der Mittags- 

verpflegung in unseren Kindergärten, Volksschulen und einer Mittelschule evaluiert.

EINTRITT FRE
I!
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REGIOBUS – HÖHERE  
QUALITÄT IM BUSVERKEHR

Zahlreiche Verbesserungen für die 

Fahrgäste im RegioBus-Verkehr 

Im Zuge der EU-weiten Ausschrei-
bung hat das Land Steiermark ge-
meinsam mit dem Verkehrsverbund 
die Planungsmöglichkeit genutzt, 
das Verkehrsangebot der Region um 
Deutschlandsberg für die Zeit bis zur 
Eröffnung der Koralmbahn 2025 neu 
zu ordnen und zu verstärken.

Betreiber aller RegioBus-Linien sind 
die GKB gemeinsam mit der Firma 
Watzke. Die neuen Busse – erkennbar 
am typischen weiß-grünen bzw. was-
serblauen Design – wurden mit neu-
esten Emissionsstandards angeschafft. 
Alle Busse sind für neue Informations-
technologien vorbereitet und ermög-
lichen damit Fahrplanauskünfte in 
Echtzeit und in Zukunft die Sicherung 
von Anschlüssen. Die neuen Busse sind 

für Rollstühle und Kinderwagen barri-
erefrei zugänglich (»Low entry«) und 
bieten den Fahrgästen bargeldlosen 
Fahrkartenkauf beim Lenkpersonal.

FAHRPLAN-HIGHLIGHTS FÜR 
DEUTSCHLANDSBERG

• 	Neuordnung des Linienverkehrs 
zwischen Graz und Stainz bzw. 
Deutschlandsberg: 
-  Stundentakt bis Deutschlands-		
	 berg alternierend über St. Stefan 	
	 ob Stainz 
-   Verbesserung im Abendverkehr 		
	 (letzte Abfahrt ab Graz Mo – Fr 		
	 nach 23.00 Uhr) 
-  neu am Wochenende Stundentakt 	
	 bis Stainz, Zwei-Stunden-Takt bis 	
	 Deutschlandsberg

• 	In Deutschlandsberg fahren alle 
Busse nun bis zum LKH. 

Alle RegioBus-Linien werden künftig 
von der GKB und von Dr. Richard be-
dient.

ELEKTRIFIZIERUNG  
DER GKB IST GESTARTET

Mit Fahrplanwechsel 2025 sollen für 

die GKB die ersten elektrischen Züge 

unterwegs sein. 

Durch die Elektrifizierung der GKB 
werden bereits ab 2028 jährlich etwa 
16.000 Tonnen CO2 eingespart. Auf der 
erweiterten Infrastruktur können zu-
künftig mehr und längere Züge verkeh-
ren. Die GKB ist bereits jetzt über den 
Grazer Hauptbahnhof und den Bahnhof 
Wettmannstätten an das internationale 
Schienennetz angebunden. In Zukunft 
werden die Fahrgäste der GKB zusätz-
lich zum Grazer Hauptbahnhof, auch 
am neuen Bahnhof Weststeiermark auf 

Im Rathauspark wurde Anfang Juli der neue RegioBus-Fahrplan präsentiert. 

ÖFFENTLICHER VERKEHR

Zukunftsorientierte Mobilität
Klimafreundliche E-Mobilität auf der Schiene, mehr Zug- und Busverbindungen, modernisierte 

Bahnhöfe und großzügige P&R-Anlagen werden zukünftig die gestiegenen Erwartungen der 

Fahrgäste an ein erstklassiges Mobilitätsangebot erfüllen.

Im Juli wurde der erste Oberleitungs- 

mast zur Elektrifizierung des 

GKB-Streckennetzes am Bahnhof 

Deutschlandsberg Stadt aufgestellt.

©LandSteiermark/Resch

©Harry Schiffer Photodesign
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internationale Fernverkehrszüge um-
steigen können. Erweitert wird dieses 
großartige Mobilitätsangebot durch die 
regionalen Mikro-ÖV-Angebote regio-
MOBIL und WEINmobil.

DAS REGIOMOBIL  
ENTWICKELT SICH WEITER 

Jetzt noch einfacher und bequemer  

in der Südweststeiermark unterwegs

regioMOBIL ist eine flächendeckende 
Lösung für die Alltagsmobilität in der 
Region Südweststeiermark. Als soge-
nanntes Mikro-ÖV-System ergänzt re-
gioMOBIL mit rund 3.300 Alltags- und 
2.500 touristischen Haltepunkten das 
bestehende Bahn- und Busverkehrs-
netz in 41 Gemeinden der Bezirke 
Leibnitz und Deutschlandsberg.
Diese Nutzung und Verbindung zwi-
schen bestehendem öffentlichem 
Linienverkehr und regionaler Lösung 
als Zubringer/Abbringer für die »erste/
letzte Meile« wird nun noch einfacher.

EINFACHE BUCHUNG FÜR  
ANSCHLUSSTICKETS 
Durch die Zusammenführung beim 
Ticketkauf kann man nun bequem die 
Fahrt mit Bahn und regioMOBIL über 
ein System buchen!
In den Zügen der GKB kann bereits seit 
Mitte Juni bei den Zugbegleitern das 
gemeinsame Ticket gekauft werden. 
Seit 16. September 2022 ist die Bu-
chung von ÖPNV-Tickets innerhalb der 
Region Südweststeiermark sowie von 
und nach Graz im Verkehrsverbund 
auch über die regioMOBIL-Web-App 
bzw. Buchungswebsite unter https://
buchung.regiomobil.st möglich. 
So kann z. B. eine Fahrt vom Grazer 
Hauptbahnhof zum Bahnhof Deutsch-
landsberg und danach auf die Burg 
Deutschlandsberg bequem durchge-

bucht werden. Eine Einbindung des 
gesamten Liniennetzes des Verkehrsver-
bundes Steiermark in das Buchungs- 
system ist bereits in Vorbereitung.

AKTION ZUR MOBILITÄTSWOCHE:  
KLIMATICKET-BESITZER FAHREN  
GRATIS
Durch die gemeinsame Buchungs-
möglichkeit und Beauskunftung wird 
Mikro-ÖV nun ein Teil des öffentlichen 
Verkehrsangebotes in der Region. Als 
Kennenlern-Aktion zur Europäischen 
Mobilitätswoche können Klimaticket- 
Besitzer in der Zeit von 16.9. bis 
30.9.2022 das regioMOBIL gratis  
nutzen und sich selbst überzeugen.

INFOS UND BUCHUNG
Alle Informationen zu den Fahrzeiten 
und Tarifen sowie die Übersicht über 
alle Alltags- und Tourismushaltepunkte 
sind online unter www.regiomobil.st 

oder unter 050 16 17 18 abrufbar.
Die Buchung der Fahrten kann sowohl 
für regioMOBIL als auch für WEINmo-
bil Südsteiermark per Telefon unter 
050 16 17 18 oder per Web-App unter 
buchung.regiomobil.st erfolgen.

Bereits im Vorfeld wird die Bahnstrecke der GKB für die neuen, hochmodernen  

Elektrotriebfahrzeuge ausgebaut und die Verkehrssicherheit erhöht. So entsteht z. B. 

am Alfred-Coßmann-Weg ein Durchgang, der zwei Eisenbahnkreuzungen ersetzt.  

Die Errichtungskosten werden überwiegend von der GKB getragen.

Mit neuen Schrankenanlagen bei den Bahn-

übergängen in der Villenstraße und Frei-

länder Straße sowie einer Lichtzeichen- 

anlage in der Glashüttenstraße wurde auch 

hier die Verkehrssicherheit aufgewertet. 

BUSBAHNBIM-APP 
DIE FAHRPLANAUSKUNFT  
DER STEIERMARK 
Alle Verbindungen mit Bus, Bahn 
und Bim in der Steiermark (und in 
ganz Österreich) können in der kos-
tenlosen BusBahnBim-App durch  
die Eingabe von Orten und/oder  
Adressen, Haltestellen bzw. wichti- 
gen Punkten abgefragt werden. 

Auch online abrufbar unter

www.verkehrsauskunft.verbundlinie.at
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Anna aus  
Frohnleiten 
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Dazu zählen nicht nur Kleidung und 
Textilien, sondern auch Elektrogeräte, 
Möbel, Sportgeräte, Spielzeug, Haus-
rat und vieles mehr.
Re-Use stellt nach der Abfallvermei-
dung den wichtigsten Punkt einer 
funktionierenden Kreislaufwirtschaft 
dar. Das Ziel ist es, einmal erzeugte 
Gegenstände und Güter möglichst 
lange im Verkehr zu halten. Durch das 
Reparieren bzw. Wieder- und Weiter-
verwenden von Gebrauchsgegenstän-
den werden Ressourcen gespart und 
Abfälle vermieden.
Dies trägt wesentlich zum Umwelt- 
und Klimaschutz bei. 

Alle Re-Use-Einrichtungen in der Stei-
ermark werden mit ihrem umfangrei-
chen und vielfältigen Angebot in einer 
Re-Use-Landkarte dargestellt. 

RE-USE-HERBST 
21. – 25. September 2022

Um auf dieses Thema mit besonderem 
Nachdruck hinzuweisen, veranstaltet 
das Land Steiermark in enger Koope-
ration mit den Abfallwirtschaftsver-
bänden einen Re-Use-HERBST. An 
diesen Tagen wird es besondere Aktio-
nen bei und mit den Re-Use-Betrieben 
geben. 

Einen Überblick der Betriebe finden 
Sie auf der Re-Use-Landkarte unter 

www.abfallwirtschaft.steiermark.at/
cms/ziel/127613699/DE/

bzw. über den QR-Code:

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND

Re-Use:  
wieder  
verwenden!
Das Konzept ist so einfach wie sinnvoll: Was ich selbst nicht 

mehr brauchen kann, gebe ich an andere weiter, die dafür 

eine Verwendung haben. 

TIPPS FÜR RE-USE IM ALLTAG

• 	Re-Use beginnt beim Einkaufen. Nur das 
kaufen, was auch wirklich gebraucht 
wird! Vieles lässt sich ausleihen, teilen  

oder tauschen. 

• 	Bei der Auswahl des Artikels auf Qualität und 
Reparaturfähigkeit achten. Je länger der Le-

benszyklus eines Produktes ist, umso besser 

und ressourcenschonender für die Umwelt. 

• 	Verkauf von nicht mehr gebrauchten,  
aber funktionstüchtigen Dingen in  

Second-Hand-Läden, Flohmärkten oder  

Re-Use-Shops. 

• 	Spenden oder Verschenken von funktions-

tüchtigen Gegenständen und Kleidern  

an wohltätige Organisationen. 

• 	Verzicht auf Einweg-Artikel wie  

To-Go-Becher oder Wegwerfgeschirr. 

Erst wenn alle oben genannten Punkte bedacht 

und umgesetzt sind und ein Gegenstand tat- 

sächlich nicht mehr verwendbar oder reparierbar 

ist, erst dann wird er durch die richtige Abfall- 

trennung dem Recycling zugeführt.  

Denn dabei werden Sekundärrohstoffe gewon-

nen, aus denen wieder neue Dinge produziert 

werden. 
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Im Rahmen des Interregprojektes BioDiTOUR (Stadtge-

meinde Deutschlandsberg in Zusammenarbeit mit der Ener-

gieagentur Weststeiermark) wurde am Nymphenweiher in 

Niedergams ein Informationslehrpfad rund um die Themen 

Neophytenbekämpfung, Biodiversität und die Pflanzen- und 

Tierwelt errichtet. 

Eine Plattform ermöglicht das Forschen am Wasser und die 
neuen Sitzbänke, die rund um den Weiher aufgestellt wur-
den, laden zum Verweilen ein.
Der Nymphenweiher liegt am Schilcherkeller-Rundweg und 
bietet allen Erholungssuchenden und Wissensdurstigen 
gleichsam ein wunderbares Ausflugserlebnis.

KLIMASCHUTZ / BioDiTOUR

Aktiv für eine klimafitte Zukunft 
Seitens der Stadtgemeinde gibt es kontinuierlich Maßnahmen.

	 BEWUSSTSEINSBILDUNG KANN  
	 NICHT FRÜH GENUG BEGINNEN

Beim Besuch der Volksschule Wildbach im Rathaus führte 

Ing. Gernot Kreuzer die Schüler durch das Bauamt und 

informierte bei dieser Gelegenheit auch über Neophytenbe-

kämpfung und Biodiversität am Beispiel Nymphenweiher in 

Niedergams im Rahmen des Interregprojektes BioDiTOUR. 

Als Geschenk erhielten die Schüler ein Ringelblumensamen-
päckchen.

	 NATURJUWEL NYMPHENWEIHER
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Bei der Klimafragestunde im Rahmen 

der Veranstaltung »Raus aus dem Öl« 

in der EbenE² in der Raiffeisenbank 

Schilcherland durften rund 180 Schü-

ler (MS 1, MS 2, Sternschule, BORG 

Unterstufe) dem ORF-Moderator, Me-

teorologen und Autor Andreas Jäger 

zahlreiche Fragen rund um das Thema 

Klima stellen. Außerdem erhielten sie 
Informationen über Lehrberufe in den 
Bereichen Elektrotechnik und Haus-

technik. Mit dabei war auch der Steirer 
Dominik Fromm, der sich in diesem 
Jahr den Staatsmeistertitel der Elek- 
trotechniker sichern konnte. 

Am Abend hielten fachkundige Pro-

fessionisten vor einem interessierten 

Publikum zahlreiche Vorträge zu 

den Themen Erneuerbare Energien, 

Wärmepumpen, Biomasse, Photo- 

voltaik und Förderungen. 

Das spannende Energieprogramm 
wurde vom Verein zur Förderung der 
Energieeffizienz (VFE) – rund um 
Organisator Gustav Gruendler – vom 
WohnTraumCenter der Raiffeisenbank 
Schilcherland sowie von der Initiative 
für Österreich, den Energie-Netzen 
Steiermark und der Stadtgemeinde 
Deutschlandsberg veranstaltet.

Margeriten, Kornblumen und Co

Die blühende Blumenwiese gegenüber 
vom Bundesschulzentrum, die im Vor-
jahr angelegt wurde, hat sich Mitte Juli 
durch die »Wilde Möhre« in ein weißes 
Blütenmeer verwandelt. 

Davor boten Margeriten, Wilder Salbei, 
Kornblumen, Sauerampfer und vieles an-
deres mehr reichlich Nahrung für die In-
sektenwelt. Auch die neue Blumenwiese 
in der Nähe der Musikschule gedeihte 
heuer bereits prächtig.

AKTION WILDBLUMEN

RAUS AUS DEM ÖL
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Mag. Peter Handler
Rechtsanwalt 

www.handler.at

A-8530 Deutschlandsberg
Hauptplatz 33 

Telefon:  +43 (0) 3462 4141
Fax:  +43 (0) 3462 4141-41 

E-Mail: office@handler.at



Mit diesem Satz suchte Prinz Franz 
von und zu Liechtenstein bereits im 
Jahre 1919 um die Genehmigung zum 
Bau einer Waldbahn zur leichteren 
Bringung der geschlägerten Hölzer aus 
den Hochgebirgsrevieren Osterwitz, 
Landsberger Brendl, Glashütten und 
dem Revier Trahütten an. Zu diesem 
Zweck wurde mit der ALLGEMEINEN 
VERKEHRSBANK in Wien eine Akti-
engesellschaft, die Steirische Fürst 
Liechtenstein‘sche Holzverwertungs AG 
gegründet. Bedingung zum Betrieb 
dieser Waldbahn war die Errichtung 
eines betriebseigenen Sägewerkes. 

Im Zuge dieses Jubiläums wurden erst-
mals sämtliche zur Verfügung stehende 
Akten gesichtet und ausgewertet: 
• 	die Aktenbestände des Archives im 

Schloss Hollenegg
• 	die Aktenbestände im Hausarchiv des 

Fürsten von und zu Liechtenstein in 
Wien

• 	die Fideikommissakten, Landesre-
gierungs- und Statthaltereiakten im 
Steiermärkischen Landesarchiv

• 	die Gemeinderatssitzungsprotokol-
le der Gemeinden Unterlaufenegg, 
Sulz-Laufenegg, Deutschlandsberg, 
Trahütten, Mitterspiel (Freiland), 
Osterwitz, Kloster, Rostock und 
Gressenberg

• 	die Melde- und Dienstbotenproto-
kollbücher obiger Gemeinden

• 	die Schulchroniken der oben ge-
nannten Gemeinden

• 	die Weststeirische Rundschau
• 	Tagebücher mehrerer Deutschlands-

berger Bürger
• 	die Bauakten der Familie Pfleger
• 	die Akten der Verschönerungsvereine

Prinz Franz, der 1929 starb, hatte sich 
durch Spekulationsgeschäfte und durch 
unseriöse Praktiken der Generaldirek-
toren der Allgemeinen Verkehrsbank in 
sehr große finanzielle Schwierigkeiten 

gestürzt. Die Aktiengesellschaft musste 
aufgelöst und die Schulden von Prinz 
Franz beglichen werden. Dies war 
nur durch einen hohen Kredit seines 
Onkels, des regierenden Fürsten von 
Liechtenstein, Johannes II. – Bruder 
seiner Mutter Henriette – möglich.
Prinz Franz hätte beinahe einen Groß-
teil seines Besitzes verloren, hätte ihm 
nicht sein Onkel aus der finanziellen 
Notlage geholfen. Als Wiedergutma-
chung verzichtete er auf die Nachfolge 
im Fürstentum Liechtenstein, wie der 
Inhalt des folgenden Briefes zeigt:

»Lieber Onkel Johannes

In der sehr peinlichen Affaire, in der 

ich mich befand, hast Du mich gnä-

digst so unterstützt, so dass ich Dir 

sehr sehr großen Dank schulde. Nach-

dem ich weiss, dass ich Dir selbst die-

sen Dank nicht abstatten kann, habe 

ich es als meine innerste Pflicht erach-

tet, Dir meine Dankbarkeit dadurch 

HISTORISCHES VON DR. GERHARD FISCHER

100 Jahre Liechtenstein‘sche Säge und Waldbahn
Zur besseren wirtschaftlichen Nutzung der Hochgebirgswälder und zum Wohle der Gebirgsbe-

wohner

Prinz Franz I. von und zu Liechten-

stein (gest. 1929) ©Sammlung Archiv Hollenegg

Lokomotive der Waldbahn I 				        ©Sammlung Bukoscheg	
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HISTORISCHES VON DR. GERHARD FISCHER

100 Jahre Liechtenstein‘sche Säge und Waldbahn
zu beweisen, dass ich unserem Haus 

Liechtenstein einen den künftigen Ge-

nerationen zum Vorteile gereichenden 

Verzicht abgebe.

Ich habe mich nämlich, als ich die 

neue Erbgebührennovelle durchstudier- 

te, nach reiflicher Ueberlegung fest 

dazu entschlossen, um eine Ersparung 

an Erbgebühren für unser Haus zu er-

reichen, auf das mir nach Deinem und 

dem Ableben Onkel Franz‘ anfallende 

Primogeniturrecht auf sämtliche Fidei-

kommisse und Mobilien des fürstlich 

Liechtenstein‘schen Hauses, insbeson-

ders aber auch auf das Successions-

recht in dem Fürstentum Liechtenstein 

für meine Person zu Gunsten meines 

Bruders Louis bzw. dessen Rechtsnach-

folger zu verzichten.

Ich danke Dir ausserdem vielmals für 

die mir … zugekommene Mitteilung 

der Eröffnung eines Kredites und gebe 

Dir hiemit die feierliche und ernstliche 

Versicherung meinerseits ab, dass ich 

niemals mehr mit Geldgebern in Un-

terhandlung treten werde. Sollte ich 

jedoch Geld bedürfen und mit dem mir 

von Dir eröffneten Kredite kein Auslan-

gen finden, so würde ich immer zuerst 

mich an Dich lieber Onkel Johannes 

mit einer Bitte wenden. …

Nochmals danke ich Dir vielmals lieber 

Onkel Johannes als Dein treu ergebe-

ner Neffe Franz.«

1922 war die Waldbahn fertig; obwohl 
bereits am 22. Oktober 1922 die erste 
Probefahrt stattfand, durfte die Bahn 
erst am 29. Jänner 1923, anlässlich der 
feierlichen Eröffnung der Fürst Liech-
tenstein‘schen Dampfsäge, in Betrieb 
genommen werden.

FOTOAUSSTELLUNG

Diesem Jubiläum wird durch eine Fo-
toausstellung von Dr. Gerhard Fischer 

in der Stadtgalerie, die vom 6. Oktober 
bis 13. November 2022 zu sehen ist, 
Rechnung getragen.

Die mehr als 20.000 Seiten und beinahe 
2.000 Fotos bilden die Grundlage für 
ein wissenschaftliches Werk über die 
Bahn und die Säge sowie die Nutzung 
der Almregion, das im Dezember 2022 
oder im Jänner 2023 erscheinen wird.

Einige Schmankerl, die durch die  
Forschung zum Vorschein kamen: 
• 	Ein Birnbaum hätte beinahe zur 

Einstellung der Bahn geführt.
• 	Fast 2.000 Arbeiter und Beamte wa-

ren beim Bau beschäftigt.
• 	Der Forstbetrieb Liechtenstein be-

schäftigte in seinen Wäldern rund 500 
Personen, die von einigen Wochen bis 
zu vielen Jahren dort arbeiteten.

• 	26 Anwälte waren bezüglich der vie-
len Grund- und Servitutstreitigkei-
ten mit Prozessen befasst.

•	 4 Varianten waren für den Bau der 
Waldbahn vorgesehen.

• 	Durch die Klause führte ein Zu-
bringergeleise, das noch nach Fer-
tigstellung des Baues für enorme 
Zwistigkeiten zwischen dem Betrieb 
Liechtenstein und dem Verschöne-
rungsverein sorgte.

• 	Ein Bauer aus Mitterspiel (Freiland) 
verlangte als Entschädigung für sei-
nen benötigten Grund eine Kirchen- 
glocke für die Pfarrkirche in Freiland.

• 	Die Waldbahn bestand aus den 
	 Strecken I, II, III und IV.

»Wir sind dem fürstlichen Hause für die 

Gestattung des Personenverkehres zu 

großem Dank verpflichtet«, mit diesem 
Satz sprachen die Bürgermeister jener 
Gemeinden, durch welche die Bahnstre-
cke führte, bei der Bezirkshauptmann-
schaft vor, um die Verlängerung des 
Personenverkehrs zu erreichen.
War der Bau der Waldbahn zunächst mit 
großer Skepsis und Ablehnung seitens 
der Bevölkerung verbunden, so trauerte 
eine Mehrheit der Bewohner der Abtra-
gung der Waldbahn 1963 nach. 

Sägewerk Liechtenstein, 30er-Jahre  

©Sammlung Gauer
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KONTAKT
Abfallsammelzentrum Schilcherland Saubermacher
Siemensstraße 10a, 8530 Deutschlandsberg
E: schilcherland@saubermacher.at

T: +43 59 800 7440, saubermacher.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO – FR: 7:00 – 16:30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 7:00 – 12:00 Uhr

+  Verstopfungen in Küche, Bad oder WC
+  Überschwemmung durch Starkregen 
+  Undichte Kanalleitungen
+  24/7-Notruf: +43 59 800 3200

SCHNELLE HILFE BEI:

Mit regelmäßiger Öl- & Fettabscheiderrei-
nigung gesetzliche Standards erfüllen und 
die Funktionsfähigkeit verbessern.
Jetzt Beratungstermin vereinbaren!

SERVICE FÜR BETRIEBE:

Gestank & Co können ganz schön auf die Nerven gehen. Regelmäßige 
Wartung und Reinigung verr ingern Kosten und beugen unl iebsamen 

Überraschungen vor.

SO BLEIBT DER KANAL 
IN SCHUSS



 

 

 
DIE MIETERVEREINIGUNG STEIERMARK INFORMIERT:  

 
Betriebskostenabrechnung – das sollten Mietparteien wissen 

Die Betriebskostenabrechnungen für das Jahr 2021 sind bis spätestens 30. Juni 2022 zu legen. In einer Umfrage der 
Mietervereinigung gab jeder vierte Privatmieter an, gar keine Abrechnung erhalten zu haben. Mieter sollten ihr gesetzliches Recht 
nutzen und die Abrechnung von der Hausverwaltung oder vom Vermieter anfordern. Wir empfehlen vorliegende Abrechnungen 
genau zu kontrollieren – denn der Großteil aller von der MIetervereinigung überprüften Abrechnungen sei in vielerlei Punkten zu 
beanstanden. Es kann sich also lohnen, die Abrechnung von einem Experten der Mietervereinigung prüfen zu lassen.  
 
SPRECHTAGE DER MIETERVEREINIGUNG FÜR DEN BEZIRK DEUTSCHLANDSBERG 
jeden 2. Donnerstag im Monat von 9 bis 11  Uhr in Deutschlandsberg,  Rathausgasse 3 (Arbeiterkammer);  wir ersuchen um 
telefonische Voranmeldung unter 050195-4300 
 
 
 
 
 
 

 

Zu Ehren ihres Jubiläums wurde die 
Burgegger Lisl heuer im Rahmen der 
Jakobi-Festtage mit einem besonderen 
Festakt von den Mitarbeitern der Stadt-
gemeinde beim Buschenschank vlg. 
Resch aufgestellt. Traditionell spielte 
die Stadtkapelle Deutschlandsberg bei 
dieser Festlichkeit auf. 

HISTORISCHES VON  
DR. GERHARD FISCHER 

Erstmals erwähnt wurde die »Lisl« in 
einem Pfründeninventar der Pfarre 
Maria Osterwitz aus dem Jahre 1770. 
Zu dieser Pfarre gehörte auch die 
Filialkirche zum hl. Nikolaus in der 
Trahütten, die seit dem Jahre 1624 
über einen Weingarten in Burgegg ver-
fügte, der von einem Trahütter Bauern 
zur Erhaltung des Ewigen Lichtes ge-
stiftet wurde. In diesem Inventar wird 
ein »ordinäry Klapper« genannt, die 
zum »Verscheichen des Vögelviechs« 
Verwendung fand. Ob der Name dieses 
Klapotetz mit der Mutter des damali-
gen Osterwitzer Pfarrers, Michael Frey 
namens Elisabeth, in Zusammenhang 
steht, kann nur vermutet werden. War 
das Aufstellen der Lisl stets ein Ereignis 
für die bäuerliche Bevölkerung, zu wel-
chem sich die Nachbarschaft einfand, 

so nahm sich der Tourismusverband in 
den 50er-Jahren erstmals dieser Tradi-
tion an und machte daraus ein beliebtes 
Fest für die Bevölkerung. Mit dem Kauf 
des ehemaligen Schleicherweingartens 
in Burgegg (heute Stadtweingut) durch 
die Stadtgemeinde (1917) wurde auch 
die Gemeinde in diese Tradition einge-
bunden. Lange Zeit wurde die Lisl von 
Gemeindearbeitern aufgestellt.  

Seit 1972 wurde mit Einwilligung der 
Familie Lenz, die in diesem Jahr den 
Grund von der Pfarre Trahütten erwarb, 
diese Tradition weitergeführt, kam 
jedoch zu Beginn des 21. Jahrhunderts 
zum Erliegen. 

Nun besinnt man sich dieser alten 
Tradition und lässt die Lisl wieder 

klappern. 

 TRADITION

250 Jahre Burgegger Lisl
 Der größte und älteste Klapotetz ist das in der Bevölkerung als »Lisl« bekannte Windrad in Burgegg. 

Die »Burgegger Lisl« ist ein Klapotetz, der schon seit 250 Jahren über den  

Weingärten am Burghang aufgestellt wird, um mit seinen klappernden Wind- 

rädern die Vögel aus den Weingärten zu verscheuchen. 
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TOURISMUSVERBAND SÜDSTEIERMARK

Genussradler kommen
voll auf ihre Kosten
Ob mit dem Rennrad, mit dem Mountainbike Hügel rauf und Hügel runter oder doch  

lieber entspannt mit dem E-Bike – die Südsteiermark hat für jeden die richtige Radstrecke.

Vorbei an Weingärten, Wiesen, Wäl-
dern und unzähligen Genussstationen, 
bieten die zahlreichen Radwege ein 
abwechslungsreiches und beeindru-
ckendes Erlebnis. 

Druckfrisch liegen jetzt in allen Info-
büros des Tourismusverbandes Südstei-
ermark die neuen Radabrisskarten und 
die Radübersichtskarte mit Genussrad-
touren, Landesradwegen, Mountainbi-
kestrecken und zwei Rennradstrecken 
sowie Ausflugszielen und weiteren 
Infos der Bezirke Deutschlandsberg 
und Leibnitz bis über die slowenische 
Landesgrenze hinaus auf. Diese können 
Sie kostenlos im Infobüro des Tou-

rismusverbandes Südsteiermark am 
Hauptplatz 40 abholen. 

Die Beschilderung der Radwege wurde 
überprüft und teilweise ergänzt, sodass 
einem ungehinderten Radvergnügen 
nichts im Wege steht. Sollte Ihnen 
dennoch etwas auffallen, was verbessert 
gehört, kontaktieren Sie uns gerne. 

Posten und teilen Sie Ihren Radausflug 
auch auf facebook und #visitsüdsteier-
mark. 

KONTAKT FÜR RÜCKFRAGEN: 
Tourismusverband Südsteiermark  
05 7730, office@suedsteiermark.com

AKTION -15% 
auf sämtliches Holz für Terrassen 
und Fassaden inkl. Befestigungsmaterial.
Angebot gültig bis zum 30.09.2022
Ausgenommen bestehende Angebote u. Aufträge.

Liechtensteinstraße 15
8530 Deutschlandsberg          
www.holztreff.at

Besuchen Sie auch 
unseren Online-Shop: 
www.holztreff.at/shop

Unser Radwegenetz führt zu den schön- 

sten Plätzen der Region. Neue, kosten-

lose Radkarten sind im Infobüro des 

Tourismusverbandes erhältlich.

©Harry Schiffer
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RETTET DAS KIND STEIERMARK

Online-Elterncoaching 
bei Erziehungsthemen
Aufgrund des großen Interesses gibt es ab Oktober 2022 dieses 

kostenlose Angebot wieder. 

SCHÜLERHILFE 

Kostenlose 
Nachhilfe 
Das Nachhilfeinstitut 

»Schülerhilfe« bietet in einer 

gemeinsamen Initiative mit 

dem Sozialministerium kos-

tenlose Nachhilfe für Kinder 

von einkommensschwachen 

Alleinerziehenden an. 

Als Anlaufstellen fungieren die rund  
100 Schülerhilfe-Standorte in ganz  
Österreich. 
»Jeder Cent, den wir heute in die 

Chancengleichheit eines Kindes oder 

Jugendlichen investieren, ist die beste 

Investition in die Zukunft unseres 

Landes«, ist Gerald Still, Inhaber der 
Schülerhilfen in Deutschlandsberg 
und Leibnitz, überzeugt. 
Unterstützung gibt es allerdings nicht 
nur für Alleinerziehende, sondern 
auch für andere Bedürftige. Erste 
Projekte dazu sind auf Länderebene 
bereits angelaufen.  

NÄHERE INFORMATIONEN UNTER  
www.schuelerhilfe.at 

www.facebook.com/Schuelerhilfe. 
Oesterreich

Dieses Angebot von RdK Steiermark 
GmbH richtet sich an Eltern von Kin-
dern und Jugendlichen, die sich eine 
positive Veränderung im täglichen Mit-
einander wünschen. 
Der Online-Austausch bietet eine 
Plattform (über ZOOM), sich zu unter-
schiedlichen Fragen und Themen auszu-
tauschen. Nach einem kurzen fachlichen 
Input von Experten werden gemeinsam 
Lösungen und Ideen für herausfordernde 
(Alltags-)Situationen entwickelt und 
hilfreiche Strategien besprochen, um 
den Familienalltag zu erleichtern.

TERMINE 
jeweils von 16.30 bis 18.00 Uhr:
• Di, 18.10.2022: Medienkonsum
• Di, 15.11.2022: Trotzalter
• Mi, 14.12.2022: Hausübungs-
	 Situationen
• Mi, 18.1.2023: Wut und Aggression
• Mi, 15.2.2023: Erziehung
• Mi, 15.3.2023: Selbstwert
• Di, 18.4.2023: Pubertät
• Di, 23.5.2023: Ängste und Panik
• Di, 13.6.2023: Trennung/Scheidung

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen per Mail an  
online-austausch@rdk-stmk.at 
Die Zusendung des Links erfolgt nach 
Anmeldung.

Nähere Informationen unter
www.rettet-das-kind-stmk.at
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PFARRE DEUTSCHLANDSBERG 

Kindern und  
Jugendlichen  
mehr Raum geben
Ein neuer Schwerpunkt der Pfarre Deutsch-

landsberg 

Kirche ist nicht grau und verstaubt, sondern kann auch kun-
terbunt sein. Das wurde zu Fronleichnam wieder einmal sicht-
bar, als die Teppiche bei den Altären von Kindern mit ihren 
Eltern und Lehrern gelegt wurden: Kindergarten Rettet das 
Kind Landsberg (Hauptplatz), Volksschule Wildbach (Post), 
Mittelschule 1 (Rathaus) sowie BORG (BH). Gezupft wurden 
die erforderlichen Blüten unter anderem von Bewohnern un-
serer Pflegeheime. 

VORSCHAU: ADVENTMARKT FÜR ALLE SINNE 
Als Einstimmung in die Weihnachtszeit soll es wieder einen 
Kinder- und Jugendschwerpunkt geben.  
Organisiert von Ingrid Schantl und Silvia Enzi lädt die Pfarre 
Deutschlandsberg vom 18. bis 20.11.2022 im Pfarrheim und 
am Kirchplatz zu einem Adventmarkt für alle Sinne ein. 

8530 Deutschlandsberg, Radlpassstraße 4
Telefon 03462/2336, Fax Dw. 13
e-mail: office@pfleger-bau.at

bau mit pfleger.

Danke allen kleinen und großen Händen, die mit ihrem Fleiß 

die Straßen zum Strahlen gebracht haben.
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VORLESEN IM GRÜNEN UND KINDER-
KIRCHENFÜHRUNG

Für die Kinder des Sommerkinder-
gartens WIKI Bad Gams mit Gabriele 
Ernst, Elke Mandl, Kathi und Clemen- 
tine stellte das Büchereiteam ein 
lustiges Vormittagsprogramm mit 
einigen Überraschungen für die jungen 
Besucher zusammen. 
Nach der Begrüßung und Vorstellung 
von SR Barbara Spiz wurde gebastelt 
und in den Büchern geschmökert. 
Eine kindgerechte Kirchenführung 
von Gottfried Lautner machte den Vor-
mittag noch spannender und erlebnis-
reicher. Für das Vorlesen im Grünen 
ging es in den angrenzenden Kurpark, 
wo von Luise Prattes und Christine 
Isaak lustige Geschichten vorgelesen 
wurden. 

WORKSHOP »UNSERE SINNE«

Auch die Volksschule Bad Gams folgte 
gerne der Einladung zu einem Besuch 
der öffentlichen Bücherei. 
Beim Workshop »Unsere Sinne« wurde 
mit Lupe und Mikroskop der Sehsinn 
erforscht. Sachbücher lieferten viele 
zusätzliche Informationen und mach-
ten neugierig auf weitere Entdeckungs-
reisen.

MÄRCHENWANDERUNG 

Als Sommerprogramm lud das Team 
Kinder und Erwachsene zur Märchen-
wanderung ein. Bei der ersten Station 
drehte sich alles, passend zum Buch 
»Madame Curcubita und der Stainzer 
Kürbiskern« von Barbara Frischmuth, 
um den Kürbis. Die zweite Station, 
mitten im Wald, war dem Märchen 
»Rotkäppchen und der böse Wolf« ge-
widmet. Weiter ging es zum Nymphen-

weiher, wo die Kinder eine Nixenflosse 
mit schillernden Schuppen vorfanden 
und die Geschichte »Wirle Wurle 
Wasserkind« von Mira Lobe zu hören 
bekamen. 
Bei der letzten Station wurde in einem 
Zelt die Geschichte »Petterson und Fin-
dus gehen zelten« vorgelesen. 
Eine große Überraschung war der Be-
such von Bgm. Mag. Josef Wallner und 
Stadtamtsdirektor Mag. Thomas Prat-
tes. Auch die Vorstellung des Projektes 

»BioDiTOUR« zur Revitalisierung des 
Nymphenweihers stieß auf großes In-
teresse. 

BÜCHEREI BAD GAMS: 
Bad Gams 1 (Pfarrheim)
0650 / 380 36 49  
buecherei.badgams@gmx.at 

Öffnungszeiten:
Do 9.00 – 10.00 Uhr 
So 9.30 – 10.30 Uhr

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI BAD GAMS

Spielerisch Lust auf lesen wecken
Das Team der Bücherei Bad Gams organisierte für Kinder sehr lehrreiche und  

unterhaltsame Angebote.

Bei der Märchenwanderung in den Sommerferien

Lustiges Vormittagsprogramm für 

die Gruppe des Sommerkindergartens 

WIKI Bad Gams   

Schüler der VS Bad Gams ©Luise Prattes (2)



Theater/LiteraturFest Musik/Konzert Seminar/Workshop/VortragAusstellung

September 2022

Bis 30.9. | Steir. Ölspur 

Kürbinarische Wochen bei den  
Ölspurwirten, Info: www.oelspur.at

Bis 30.10., Di –  So sowie feiertags 
10.00  – 18.00 Uhr, letzter Einlass 16.30 Uhr |  
Burgmuseum Archeo Norico 
Acht exklusive Schausammlungen mit über 
5.000 Exponaten | Sonderausstellungen: 
Unterwegs auf der Schlösserstraße 
Infos unter www.archeonorico.at 

24.9., 14.00 – 17.00 Uhr | Schweighofer 

Passage, Hauptplatz 9	  

Modellbahn Deutschlandsberg, Fahrtag

24.9., ab 16.00 Uhr | »Spargo«-Parkplatz 

(FMZ) 

#BeActive Night  
www.handballclub-dlbg.com

25.9., 8.00 – 14.00 Uhr | Parkplatz  

Interspar Deutschlandsberg 

1. Round Table Charity-Kinder- und  
Familienflohmarkt	

25.9., 10.00 Uhr | Rathauspark 

Erntedankfest mit hl. Messe		

25.9., 14.00 – 17.00 Uhr | Schweighofer 

Passage, Hauptplatz 9	  

Modellbahn Deutschlandsberg, Fahrtag

27.9., 19.30 Uhr | Koralmhalle	 

Ermi-Oma: »24 Stunden Pflege(n)«  

Benefizkabarett für Schule in Äthiopien	

29.9., 20.00 Uhr | theaterzentrum dlbg.	  

Premiere: Vollschuss  
Jugendtheaterproduktion	

30.9., 14.30 – 19.00 Uhr | MS 1 Dlbg. 	  

Blutspendeaktion des Rotes Kreuzes

30.9., 17.00 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus  

Kastanien & Sturm  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44		

30.9., 19.00 Uhr | Koralmstadion  	  

Regionalliga: DSC – Bad Gleichenberg	

30.9., 20.00 Uhr | theaterzentrum dlbg.   

Vollschuss, Jugendtheaterproduktion	

Oktober 2022 

1.10., 10.00 Uhr | Sparmarkt Farmer-Raben-

steiner Bad Gams	  

Rehgulasch-Essen der Bad Gamser Jäger

1. – 23.10. | Laßnitzhaus	  

holy cows are great again  
Ausstellung und Performance von Itshe + Io	

Vernissage & Performance: 1.10., 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 2. / 8. / 9. / 15. / 16. / 22. / 

23.10.: 14.00 – 17.00 Uhr;  

Ausstellungsführung: 9. und 16.10., 16.00 Uhr 

Finissage & Performance: 23.10., 16.00 Uhr

1.10., 14.00 Uhr | Casa Tondolo, Trahütten   

holy cows are great again  
Almabtrieb – Performancewanderung 	

1.10., 20.00 Uhr | theaterzentrum dlbg.   

Vollschuss, Jugendtheaterproduktion

2.10., 10.00 Uhr | Stadtpfarrkirche  	

Kirchweihfest zum Abschluss der Kirchen-

renovierung, anschl. Agape am Kirchplatz

6.10. – 13.11. | Stadtgalerie*	  

100 Jahre Waldbahn  

Fotoausstellung von Dr. Gerhard Fischer 

Ausstellungseröffnung: 6.10., 19.00 Uhr	

	

6.10., 8.30 Uhr | Treffp. Parkpl. Koralmhalle 

Schirchleralm – Glitzalm  

7. Monatswanderung des AV Dlbg., 

Anmeldung: 0664 / 524 74 78	

6.10., 20.00 Uhr | theaterzentrum dlbg.   

Vollschuss, Jugendtheaterproduktion

7. – 9.10.	| theaterzentrum dlbg.   

Jubiläumsfeierlichkeiten  
»40+1 Jahre theaterzentrum«	

7.10., 9.00 – 13.30 Uhr | Koralmhalle 

Bildungsmesse 2022  
www.bildungsmesse-dl.at

7.10., 15.00 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus 

Winzerstöckl-Weinverkostung  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44

7.10., 17.00 – 20.00 Uhr | Schweighofer 

Passage, Hauptplatz 9	  

Modellbahn Deutschlandsberg,  
öffentlicher Vereinsabend 

7.10., 20.00 Uhr | theaterzentrum dlbg.   

Vollschuss, Jugendtheaterproduktion	

8. – 9.10., Sa 11.00 – 22.00 Uhr,  

So 11.00 – 20.00 Uhr | Hauptplatz	  

European Street Food Festival 2022	

8.10., 9.00 Uhr | Treffp. Parkplatz  

Grünangerhütte	   	  

Bewegung am Berg mit Waltraud  

(AV Dlbg.), Anmeldung: 0650 / 971 010	

*Öffnungszeiten Stadtgalerie: Fr 9.00  – 12.00 und 15.00  – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 12.00 Uhr, So 15.00 – 18.00 Uhr    

Sport

Veranstaltungskalender  DEUTSCHLANDSBERG

Sonstiges

©ESFF



 

8.10., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.	   	

Altenberg Trio Wien	

9.10. 	  

Bouldern kennenlernen für Kinder  
(ÖAV Dlbg.), Infos unter www.alpenverein.at/

deutschlandsberg/	

11.10., 18.00 Uhr | Gasthof Kollar-Göbl	   	

Fragestunde: Ernährung und Krebs  

Vortrag mit Claudia Petru, MPH	

12.10., 9.00 – 12.00 Uhr | Bezirkshaupt-

mannschaft 

Sprechtag der Landes-Gleichbehandlungs-
beauftragten 2022

12.10., 15.00 Uhr | Stadtweingut  	

Stadtwein-Verkostung  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44		

14.10., 17.00 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus   

Kastanien & Sturm  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44 	

14.10., 19.00 Uhr | Koralmstadion  	  

Regionalliga: DSC – Union Gurten	

15.10., 8.00 Uhr | Treffp. Koralmhalle Parkpl.  

Peterer Riegel, Wanderung des AV Dlbg.   
Anmeldung: 0664 / 736 90 536	

15.10., 10.00 Uhr | Koralmhalle  	  

Internationaler Alpen Adria Cup der  
Junioren im Kickboxen

16.10., 9.00 Uhr | Café-Vinothek »klein & fein« 

Secco-Brunch  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44 

17.10., 10.00 – 12.00 Uhr | Koralmhalle	

Sprechtag des Beratungszentrums  
für Behinderung	

22.10., 8.00 Uhr | Treffp. Koralmhalle Parkpl.   

Schloss Arnfels – Eichberg, Wanderung des 

AV Dlbg., Anmeldung: 0650 / 531 20 64

22.10., 19.00 Uhr | Koralmhalle  	  

2. Landsberger Wiesn (nordwand.,  

Die Pagger Buam, Hannah, Matthias Nebel)

22./23.10., Sa 10.00 – 17.00 Uhr,  

So 9.00 – 17.00 Uhr | GamsBad 

KunstHandWerk erleben

25.10., 17.00 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus   

Kastanien & Sturm  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44 

26.10., 10.00 Uhr | Anwesen Rupert Peter 

(Mitteregg / Bad Gams)	  

Abbauen des Klapotetz (ÖKB Bad Gams)

28.10., 19.00 Uhr | Koralmstadion	  

Regionalliga: DSC – SK Treibach

November 2022 

1.11., 10.00 Uhr | Rüsthaus der FF Bad Gams	

Kastanienbraten der FF Bad Gams 	

2.11. | Hauptplatz	  

Allerseelen-Kirtag	

3.11., 18.30 Uhr | Laßnitzhaus  	  

Eines Tages …  
Spielfilm über Menschen mit Demenz  

Eintritt frei!	

	

4.11., 17.00 – 20.00 Uhr | Schweighofer  

Passage, Hauptplatz 9	  

Modellbahn Deutschlandsberg  

öffentlicher Vereinsabend 

4.11., 18.00 Uhr | Café-Vinothek »klein & fein« 

Junkerverkostung  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44

5.11., 20.00 Uhr | Festsaal Bad Gams	

Bockbieranstich (ÖKB Bad Gams)	

6.11.  

Seilklettern in der Halle, Kletterkurs für  

Kinder und Eltern (ÖAV Dlbg.), Infos unter  

www.alpenverein.at/deutschlandsberg/	

13.11., 9.00 Uhr | Café-Vinothek »klein & fein« 

Secco-Brunch  
Anmeldung: 0650 / 402 76 44 	

18.11., 16.00 Uhr | Weingut Resch vlg. Longus   

Schilcherglühen am Weingut Resch   

Anmeldung: 0650 / 402 76 44	

18.11., 20.00 Uhr | GamsBad	 	  

Kathreintanzfest  
der Volkstanzgruppe Bad Gams	

18. – 20.11. | Pfarrheim Deutschlandsberg 

Adventmarkt für alle Sinne der  

Pfarrgemeinde Dlbg.		

19. – 20.11., 9.00 – 18.00 Uhr | Stadtgalerie	

Advent in der Galerie

19.11., 18.00 Uhr | Musikschule Dlbg.  	  

Klavierkonzert mit Martin Nöbauer	

Der Stadtgemeinde wurden angeführte Veranstaltungen bis zum Zeitpunkt der Drucklegung gemeldet, für die Durchführung kann unsererseits keine Haftung übernommen werden. 
Coronabedingte Absagen sind möglich. 

Den aktuellsten Stand finden Sie im Veranstaltungskalender unter www.deutschlandsberg.at

Veranstaltungskalender  DEUTSCHLANDSBERG

©oneinchpunch/123RF.com



32

JUGEND & BILDUNG

ELTERN-KIND-ZENTRUM DEUTSCHLANDSBERG

Treffpunkt für junge Familien
Kinder brauchen Kinder, um ihre soziale Kompetenz zu stärken und Eltern Orte, an denen sie 

sich mit anderen Eltern austauschen können. 

Die steirischen Eltern-Kind-Zentren 
begleiten und unterstützen Eltern 
beginnend vom Kinderwunsch bis zur 
Geburt und auch die Zeit darüber hi-
naus. Sie eröffnen Familien in ihrer 
Vielfältigkeit einen Raum für Begeg-
nungen auf Augenhöhe, ermöglichen 
Kontakte, Austausch, Beteiligung und 
bieten Informationen, Anregungen 
und Bildungsangebote. Indem die El-
tern-Kind-Zentren die Beziehungs- und 
Lebensqualität sowie die psychische 
und körperliche Gesundheit von Kin-
dern, Erwachsenen und Familien stär-
ken, wirken sie präventiv, erweitern 
Perspektiven und tragen so zu einem 
chancengerechten Zusammenleben bei.

HERBST- UND WINTERPROGRAMM
Neben zahlreichen bewährten An-
geboten, wie der offene Baby- und 
Kleinkindtreff und die Spielegruppen 
für etwas größere Kinder, gibt es auch 
im heurigen Herbst-/Winterprogramm 

viel Neues und Interessantes im EKiZ 
Deutschlandsberg.  
»Seit 23 Jahren begegnen wir im 

Eltern-Kind-Zentrum Dlbg. Eltern, 

Kindern und Familien auf Augenhöhe, 

bauen Beziehungen auf und bieten 

Familien Begleitung über viele Jahre 

hinweg an. Zu finden sind wir nach wie 

vor in der Norbert-Ehrlich-Siedlung 

111, wobei wir unseren versprochenen 

Umzug in ein größeres Gebäude mit 

Garten kaum mehr erwarten können«, 
so das EKiZ-Team.

Andrea Loibner begleitet mit ihrem 
Fachwissen und als Mutter von sieben 
erwachsenen Kindern die magische 
Phase der Schwangerschaft und Geburt 
mit Geburtsvorbereitung, Schwanger- 
schaftsgymnastik, Yoga und Klang 
sowie Hypnobirthing.

Der kindliche Schlaf ist ein Thema, 
das viele Familien hellhörig werden 

lässt. Über das ganze Semester bietet 
auch heuer wieder Mag. Sabine Rühl-
Krainer bindungsorientierte Workshops 
für alle nachtaktiven Kinder und deren 
Eltern an.
Michaela Pichler bietet nach ihrer 
Babypause wieder ihre beliebten musi-
kalischen Mitmachgeschichten an. Mit 
fröhlichen Liedern, Begleitmusik, Tän-
zen, Spielen, vielen unterschiedlichen 
Materialien u. v. m. gehen die Kinder 
mit auf eine Reise. 

Zahlreiche Elternbildungsveranstaltun-
gen finden zeitgemäß über Zoom statt 
– das ist besonders praktisch für viele 
Mamas mit kleinen Babys, die abends 
noch nicht außer Haus gehen können.
 

NÄHERE INFORMATIONEN  
ZUM GESAMTEN ANGEBOT: 
www.ekiz-deutschlandsberg.at
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DAS BESTE AUS DEM
HAUSE CHRISTOPHORUS

Holen Sie sich  
unseren neuen

PRODUKTKATALOG
mit über 70 Produkten!

Mag. pharm. Gölles

1

Wichtige Hinweise: Die angegebene empfohlene Tagesdosis nicht überschreiten. Nahrungsergänzungsmittel stellen keinen Ersatz für eine abwechslungsreiche 

Ernährung oder gesunde Lebensweise dar. Außerhalb der Reichweite von Kindern, bei Raumtemperatur und trocken lagern. | * Kapselhülle: Hydroxypropyl-

methylcellulose (HPMC), NRV = Prozent der Nährstoffbezugswerte, ohne Farb- und Konservierungsstoffe. Glutenfrei. Lactosefrei. Für Veganer geeignet.

CHRISTOPHORUS APOTHEKE  
Frauentaler Straße 51, 8530 Deutschlandsberg

cosmetics

aromapflege

nahrungsergänzungsmittel

manufaktur

Das Beste  aus dem Hause CHRISTOPHORUS

Regional 
und  

hand- 
gefertigt  
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Spielefest 

Der Schulschluss 2022 wurde an der VS Bad Gams in diesem Jahr mit 

einem Spielefest gefeiert. Unzählige Stationen luden zum Mitmachen und 

Spaßhaben ein. Den Abschluss bildete eine Verlosung mit tollen Preisen. 

Herzlicher Dank galt auch der Feuerwehr Bad Gams, den 

Naturfreunden »Hotrocks« Bad Gams, SC Hagebau  

Wallner Bad Gams und dem Grünen Kreuz für die  

tatkräftige Unterstützung. 

»Beweg dich schlau«-Championship
Im April fand in der ÖTB-Halle das Qualifier-Event zur Servus TV-Sen-

dung »Beweg dich schlau«-Championship von Felix Neureuther statt. 

Die Volksschule Trahütten stellte eine Staffel, die sechs verschiedene 

Bewegungsstationen meistern musste, gewann und qualifizierte sich für 

das Landesfinale in Köflach!  

Hochmotiviert zeigten sie sich auch gegen Mannschaften aus dem ganzen  

Bundesland von ihrer besten Seite und versäumten den Einzug ins 

Bundesfinale mit dem tollen 6. Platz nur ganz knapp. Die Trainer Christina 

Köstenbauer und Dominik Resch vom KTC (Koralm Trailrunning-Club) 

bereiteten ihre Schützlinge optimal auf die Bewerbe vor und sind, genauso 

wie die gesamte VS Trahütten, stolz auf das Siegerteam. 

Go Mee(h)r Verantwortung!
… möchten die Kinder der »Delfinklasse« in der Jenaplan- 
Schule Wildbach übernehmen. Gemeinsam mit der Möwe 

Euphelia sind sie tief in den Ozean hinabgetaucht, haben in un-

terschiedlichen Zonen viele Tiere kennengelernt, neue erfunden 

sowie Meeresbewohner aus unterschiedlichen Materialien für 

das Schachtelaquarium gebastelt und ein Buch darüber verfasst.

Sie waren auch die ersten, die ein neues Spiel »SOS – Rettet 

die Ozeane!« ausprobieren konnten, wo sie als Meeresretter 

Wassertiere von Fischernetzen befreien und viel über ihren 

persönlichen Beitrag zum Schutz der Meere erfahren konnten. 

Ein Dankeschön für die interessante Woche gilt den Expertinnen 

Mag. Martina Krobath und Mag. Pauline Jöbstl vom Umweltbil-

dungszentrum Steiermark / Projekt Wasserland Steiermark! 

Cheerleading-Premiere 
Die Cheerleadinggruppe des BORG Deutschlandsberg präsentierte nach 

einem intensiven Trainingsjahr Anfang Juli ihr tänzerisches und akrobati-

sches Können im Bundesschulzentrum. Die Gruppe besteht aus 25 Schüle-

rinnen der Unterstufe und der Oberstufe und wird von OStR Mag. Gabriela 

Pöllinger trainiert. Die tollen Kostüme wurden von Mag. Rudolf Heinz genäht.
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Piratenfest
Der Kindergarten Kloepferweg veranstaltete zum Abschluss 

des Kindergartenjahres 2021/22 ein schönes Piratenfest. Mit 

großer Begeisterung wurden Piratenstationen und eine Piraten-

jause vorbereitet und von den Kindern ein Piratenlied präsentiert. 

Der Animateur »CHACHABAS« krönte das tolle Sommerfest.

Mädchenmannschaft vertritt  
Steiermark bei den Bundesmeister-
schaften Faustball
Faustball ist eine Randsportart in der Steiermark, aber eine 

Schulsportart, die an der MS 2 Deutschlandsberg intensiv 

betrieben wird. Das Training hatte sich gelohnt, die Mädchen-

mannschaft der MS 2 durfte die Steiermark bei den diesjährigen 

Bundesmeisterschaften im Faustball in St. Johann im Pongau 

(Salzburg) vertreten. Mannschaften aus 5 Bundesländern kämpf-

ten um den Sieg. Sylvia Wölkart, Landesreferentin und gleichzeitig 

Trainerin, hatte ihre Mannschaft gut vorbereitet und Jasmin Adam, 

Lena Spieler, Salina Mehmetay, Chiara-Aline Stangl, Berya Omar und 

Antonia Korp gaben ihr Bestes. Aufgrund einiger Verletzungen wurde 

zwar nur der letzte Platz errungen, aber es zählte der olympische 

Gedanke »Dabeisein ist alles«.

Erfolgreichste Pflichtschule bei 
Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften 
für Schulen
Erfreulicherweise durften heuer wieder Meisterschaften im 

Leichtathletik-3-Kampf (60 m Sprint, Weitsprung, Schlagballwurf) 

und im Staffellauf (5 x 80 m) stattfinden. Nach einer recht kurzen 

Vorbereitungsphase während des Sportunterrichts gingen 4 Mann-

schaften der MS 1 Deutschlandsberg in den Altersklassen D und 

C an den Start.

Mit 10 gewonnenen Medaillen (5 x Gold, 5 x Silber) war die MS 1 

Deutschlandsberg die erfolgreichste Pflichtschule im Bezirk.
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Mathematikgenies  
Ulrich Klug und  
Michael Reiterer
Acht Schüler der MS 1 Deutschlandsberg 

(Panka Molnar, Julia Hingel, Alexander Kort-

schak, Marlene Schaffer, Emilia Steiner, Mi-

chael Reiterer, Tobias Meier und Ulrich Klug) 

qualifizierten sich in der Vorrunde für den Pan-

gea-Wettbewerb der Mathematik und stellten 

in Graz ihr Denkvermögen mit vielen anderen 

Schülern aus der Steiermark unter Beweis. 

Nachdem der Bewerb in allen Bundesländern 

erfolgt war, standen die besten Tüftler und 

Denker Österreichs fest. 

Der Erfolg für die MS 1 Deutschlandsberg ist 

sensationell: 

Ulrich Klug aus der 4 c erreichte in der 8. 

Schulstufe Platz 1, Michael Reiterer aus der 

2 c schaffte es in der 6. Schulstufe auf Platz 

2 und wurden somit Bundessieger. Herzliche 

Gratulation zu dieser außergewöhnlichen 

Leistung!

Deutschunterricht in der Klause
Nicht immer muss der Unterricht mit dem Klassenzimmer verbunden werden. Deshalb verbringen 

die Schüler der MS 2 Deutschlandsberg manche Schulstunden im Freien – ob im Schulgarten, 

im Stadtpark oder wie hier in der Klause. Unter dem Motto »Schau tief in die Natur und dann wirst 

du alles besser verstehen« (Albert Einstein), wurde im Rahmen des Deutschunterrichts die Klause 

mit allen Sinnen erkundet und beschrieben. 

Dem Koch über die 
Schulter geschaut
Kurz vor den Sommerferien besuchten Kin-

der der VS Wildbach Christian Lambauer, 

der die »Gesunde Schulküche« in die Schule 

liefert.

Die Schüler wurden im Gasthaus Lambauer 

im Wirtschaftspark von Christian und 

seinem Team herzlich empfangen. In drei 

Gruppen aufgeteilt, konnten sie die ver-

schiedenen Bereiche des Gastronomiebe-

triebes kennenlernen. Eine Station war die 

Küche, wo gerade ihr Mittagessen zubereitet 

wurde. Die Schüler bestaunten die großen 

Töpfe, das Kühlhaus und durften auch das 

Eine oder Andere probieren. Bei der nächs-

ten Station lernten sie den Außenbereich 

kennen und sahen, wo das Gemüse und die 

Kräuter angebaut werden. Am spannendsten 

war die dritte Station, dort konnten die Kin-

der das Dessert, das in die Schule geliefert 

wurde, selbst zubereiten. An diesem Tag 

schmeckte es besonders gut! Die Schule be-

dankt sich ganz herzlich für die Gestaltung 

dieses spannenden Vormittages.

Spendenaktion  
der Junior Company  
COFFIES
Die Jungunternehmer der Junior 

Company Coffies des BORG Deutsch-
landsberg gründeten im Rahmen des 

Wahlpflichtfaches »Entrepreneurship« 

eine Firma und boten im Bundesschul-

zentrum von Jänner bis Mai »Coffee to 

go« an. Mit großem Erfolg! 

Am Ende des Schuljahres konnte der 

Betrag der Anteilsscheine plus Gewinn 

an ihre Besitzer ausbezahlt werden. 

Auf Initiative der Junior Company  

Coffies wurden davon 800 Euro an die 

Steirische Kinderkrebshilfe gespendet. 
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MUSIKSCHULE BAD GAMS 

Neun Ensembles boten Musik von höchster Qualität! 
Blechblas-Ensemble, Beat Girls, Geigen-Chor, Blockflöten-
Ensemble, ein Küchen-Ensemble, ein Hümmelchen (Daniel 
Reiterer auf einem kleinen Dudelsack), die Geschwister 
Hasewend etc. ließen in einen »Austrofolk« kulminieren,  
der mit der Lehrerband »The Bare Necessitis« und der 
Gamser Musikschul-Klangwolke (alle Musiker) abgeschlossen 
wurde.
Zudem konnte auch wieder die Verleihung verdienter 
Medaillen und Ehrungen durchgeführt werden.

INFORMATIONEN:  
034 63 / 3838, info@musikschule-badgams.at  
www.musikschule-badgams.at

Besonderes  
Abschlusskonzert
Schüler und Lehrer brachten das GamsBad 

zum Erklingen.

Prof. Josef Strunz (außen rechts) mit den ausgezeichneten 

Musikschülern, Lehrern und Ehrengästen

Neben ÜBE-Medaillen und ÜBE-Champions gab es 

Musikschul-T-Thirts für langjährige Schüler und Lehrer 

der Musikschule Bad Gams. ©Alois Rumpf

KÜRBINARISCHE
WOCHEN

Mitte August bis 
Ende September 2022

Alle Öspurwirte unter www.oelspur.at

Das kulinarische Festival 
rund um Kürbis und Kernöl
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MUSIK- UND KUNSTSCHULE DEUTSCHLANDSBERG

Italienische Reise
Ein Auftritt, der Lust auf mehr macht.

KONTAKT:
Tel.: 034 62 / 7710 
musikschule@deutschlandsberg.at

Die Lehrercombo startete das Konzert des Orchesters der 
Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg unter dem Motto 
»Eine italienische Reise« Ende Juni im Laßnitzhaus. 
Auf einen Streifzug durch das beliebte Urlaubsland luden  
danach Ensembles sowie das gesamte Orchester. Besonders 
die StringKids mit den Kleinsten ab 4 Jahren ließen das Publi-
kumsherz höherschlagen. 

Mit einer beeindruckenden Gelassenheit wurde das Programm 
von Mag. Barbara Palma einstudiert und zusammengestellt.  
Die Bratschistin mit italienischen Wurzeln bereichert seit kur-
zem das Team der Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg.

Dirigent des Konzerts und Direktor Mag. Christian Leitner 
freut sich auf die kommenden Konzerte:  
»Diesen Elan und Schwung möchten wir im neuen Schuljahr 

fortsetzen. Ich lade alle Hobby-Musiker aus der Umgebung 

und ehemalige Schüler ein, Teil unseres Orchesters zu  

werden – die Teilnahme ist für alle offen.«

Melden Sie sich gerne in der Musikschule oder unter 
www.musikschule.deutschlandsberg.at

Das Klarinetten-Quintett gab Tschaikowskys Neapolitanisches 

Lied zum Besten.

0800 880 888

Hauptplatz 31
8530 Deutschlandsberg

hansaton.at

Hansaton. 
Hört sich gut an!
Die Hörakustik-Expert:innen von 
Hansaton begleiten Sie auf Ihrem 
Weg zu besserem Hören. 
Hörakustik-Meister Helmut Stopper
und sein Team freuen sich auf
Ihren Besuch!

€ 300,– Gutschein
beim Kauf eines neuen Hörsystems *

* Einlösbar beim Kauf von Hörgeräten der Spitzen- oder Komfortklasse auf die Eigen-
leistung bei beidseitiger Versorgung, € 150 bei einseitiger. Pro Person ist nur ein 
Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar.
Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 31.12.2022 im Hansaton Hörkompetenz-Zentrum
Deutschlandsberg, Hauptstr. 1. Aktionsnr.: 4564 / Rabattnr.: 216 Audéo 

Paradise

Gratis
Hörtest

HAN_20220713_Anzeige_Team+Gutschein_FG-Deutschlandsberg_85x120_4c.indd   1HAN_20220713_Anzeige_Team+Gutschein_FG-Deutschlandsberg_85x120_4c.indd   1 13.07.22   01:1813.07.22   01:18

7.10.2022
9.00–16.30 UHR
KORALMHALLE
DEUTSCHLANDSBERG

www.bildungsmesse-dl.at

Entdecke
den Weg
zu deinem
Traum-
beruf!
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Im STruDL werden von Streetwork 
Deutschlandsberg schon länger 
Stammtische für Interessierte angebo-
ten, die sehr gut angenommen werden. 
Auch der Jugendgemeinderat nimmt 
sich dieser Thematik an und wünscht 
sich, dass dies in der Stadtgemeinde 
Deutschlandsberg sichtbar wird. 

REGENBOGEN-ZEBRASTREIFEN

Daher haben die Jugendlichen einen 
Antrag beim Gemeinderat eingebracht, 
dass beim Bundesschulzentrum und 
vor der VS Bad Gams ein Regenbogen- 
Zebrastreifen gestaltet werden soll. 
Dieser wurde dem Gemeinderat im 
öffentlichen Teil der Sitzung von den 
Jugendlichen vorgestellt und in Folge 
einstimmig beschlossen. Die Umset-
zung erfolgte im Frühsommer durch 
die Firma Schleich. 

REGENBOGENFAHNE

Das Hissen der Regenbogenfahne an 
öffentlichen Gebäuden ist ein wesent-
liches Signal für das Sichtbarmachen 
und die Akzeptanz gegenüber diversen 
Lebensweisen. Im Juni wurde daher 
dieses Symbol der LGBTIQ-Bewegung 

gemeinsam mit den Jugendlichen  
vor dem Rathaus gehisst, um auf  
den »Pride Month« aufmerksam zu  
machen. 

REGENBOGENFEST

Die SoHo Steiermark lud gemeinsam 
mit dem Jugendgemeinderat Deutsch-
landsberg, Streetwork Deutschlands-
berg und der JG Südweststeiermark zu 
einem Regenbogenfest in den Rathaus- 
park ein. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte Musikcafé Prenner.

JUGENDGEMEINDERAT

Deutschlandsberg wird bunt
LGBTIQ – ein wichtiges Thema, das unsere Jugend beschäftigt. 

WOFÜR STEHT LGBTIQ? 
Die englische Abkürzung LGBTIQ steht für 

Lesbians, Gays, Bisexuals, Transgender, 

Intersex und Queers. Manchmal steht am 

Ende der Abkürzungen ein Sternchen oder ein 

Plus, um weitere, nicht benannte Identitäten 

einzubeziehen. 

»PRIDE MONTH« – JEDES JAHR IM JUNI
 »Pride« ist Englisch und bedeutet Stolz.  

Der Begriff soll unterstreichen, dass Men-

schen stolz auf sich sein können, egal  

welche sexuelle Orientierung sie haben – und 

sich nicht verstecken brauchen.

v. l. Sophie Riederer und Annalena 

Größbauer (JGR), GR Elisabeth Koch, 

Nadja Klavzer (Streetwork) und Bgm. 

Mag. Josef Wallner

Beim Regenbogenfest im Rathauspark

JUGEND & BILDUNG
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PARTY, ABKÜHLUNG UND KULINARIK IN 
DEUTSCHLANDSBERG 

Ein neuer Checkit-Trip mit blauem 
Himmel und Sonnenschein pur startet, 
diesmal in Deutschlandsberg. 
Beim Erkunden der Bezirksstadt stat-
teten wir dem berühmten Lokal Gatsby 
einen Besuch ab und checkten die Lage 
für das nächste Mal Fortgehen ab. 

SELBSTGEMACHTER SCHMUCK 
BEI ASTWERK

Kreativ ausleben durften wir uns bei 
Astwerk Holzschmuck in Trahütten. 
Gründerin Sophie, Stefan und das 
Team sind nicht nur unglaublich sym-
pathisch, sondern haben auch nach 
einer schwierigen Zeit das nachhaltige 
Unternehmen »Astwerk« mit einer 
wunderbaren Unternehmensphiloso-
phie aufgebaut. Das Team von Astwerk 
hält wie eine Familie zusammen und 
ist in puncto Prozesseffizienz un-
schlagbar. 
Für den Workshop sollte man meh-
rere Stunden einplanen, denn in der 
Regel dauert er fünf bis sechs Stunden. 
Was uns zuvor lange vorgekommen 
ist, wurde bald unsere Realität, denn 
die Zeit beim Workshop und bei der 
Führung durch die Tischlerei verging 
wie im Flug. So half uns Sophie, wun-
derschöne Ringe und Schmuck zu 
fertigen, die wir mit Stolz am Ende 
präsentierten.
Geheimtipp für alle, die gerne selbst 
werkeln und einzigartigen Schmuck 
sowie Erlebnisse schenken, aber nicht 
nach Trahütten kommen:  

Anfang September eröffnete Astwerk 
auch in der Färbergasse 4 in Graz 
einen Astwerk-Store. 
Werft auch einmal einen Blick auf die 
Website www.holzschmuck-astwerk.at 
und seht euch das umfassende Angebot 
an.

ÜBERNACHTUNG BEIM BURGGESPENST
Nach den erlebnisreichen Tagen rund 
um Deutschlandsberg machten wir uns 
auf den Weg zur Burg Deutschlands-
berg, wo wir unsere heutige Bleibe fin-
den sollten. Bei einem schmackhaften 
5-Gänge-Menü und Ausblick auf die 
Weinhänge ließen wir den Tag Revue 
passieren. Am Morgen wurden wir von 
Vogelgezwitscher und Sonnenschein 
geweckt. 
Wer eine authentische Burgerfahrung 
mit ausgezeichneter Verköstigung er-
leben will, sollte unbedingt einen Auf-
enthalt auf der Burg Deutschlandsberg 
einplanen. Nach dem reichhaltigen 
Frühstück packten wir unsere Koffer 
und steuerten den nächsten Checkit- 
Hotspot an. 

Den coolen Vlog findest du unter 
https://youtu.be/s2cekSk7UEQ

  

STADT ERLEBEN

Die Checkit-Scouts entdecken  
unsere Stadt
Auf ihrem Trip durch die Steiermark machten die Checkit-Sommerscouts Berni und Maria  

auch Halt in Deutschlandsberg. Lest nach, was sie auf der Burg erlebten und wie sie bei  

Astwerk selbst Schmuck herstellten.  

Die beiden Checkit-Sommerscouts 

Berni und Maria im Burgrestaurant ...

... und bei Astwerk Holzschmuck in 

Trahütten
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KULTUR

Hauptplatz 22, 8530 Deutschlandsberg

Bis 2.10.2022:

Foto-Bundesmeister- 
schaften der 
Naturfreunde  
prämierte Aufnahmen und  
Preisverleihung

6.10. – 13.11.2022:

100 Jahre Waldbahn
Fotoausstellung von  
Dr. Gerhard Fischer

Ausstellungseröffnung jeweils  
donnerstags 19.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Fr 	 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr   
Sa 	9 – 12 Uhr   
So 	15  – 18 Uhr

19./20.11.2022: 
Sa und So 9.00 – 18.00 Uhr

Advent in der Galerie

DEUTSCHLANDSBERG

AUFSTREBENDE MUSIKGRUPPEN 

Süssstoff
Der Sommerhit »27 Grad« ist sicherlich erst der Anfang einer 

Erfolgsgeschichte der vielversprechenden Newcomer. 

Amacelli (Amadeus Lechner aus Bad 
Gams) on Drums, Dave Sweetman  
Gitarre, Gesang und Joyboy, Bass  
stecken hinter diesem Projekt. Produ-
ziert von keinem Geringerem als Max 
Bieder, der schon mit »Alle Achtung« 

den Hit »Marie« aufgenommen hat. 
Schon nach 12 Tagen hatte der Song 
7.500 bzw. nach einem Monat 20.546 
Aufrufe auf Youtube und 21.300 
Streams, aktuell ca. 34.000 bei Spotify! 
Auch bei Radio Steiermark sind sie im 
Programm und waren beim Heimat-
sommer live zu hören, in der Sound-
portal-Hitparade unter den Top 10!
Dave Sweetman, Joyboy und Amacelli 
sind ein einzigartiges Trio, das mit 
dem lieblichen Klang einer verführeri-
schen Stimme, tiefzarten Vibrationen 
und einem einmaligen Taktgefühl zu 
süßen Tänzen gebietet und die Herzen 
zum Beben bringt. Ihr Schicksal ist es, 
die ganze Welt in den Süssstoffrausch 
zu versetzen.

Ende August wurde der nächste Song 
in Wien in den SAE-Studios aufge-
nommen. 

Der Deutschlandsberger Schlagzeuger 

Amadeus Lechner (li.) mit seinen Band-

kollegen Dave Sweetman und Joyboy 

Waldbahnzug 1956 ©Sammlung Mandl

Cynic Circus
Auf Erfolgskurs

Die Alternative Metal Band aus 
Deutschlandsberg/Graz, die durch 
ihren Auftritt bei »Heimatsterne« auf 
ServusTV an Bekanntheit gewonnen

 

hat, existiert seit 2013 und startet nun 
nach gezwungener Corona-Pause und 
Neubesetzungen voll durch. Im August 
gastierte sie beim »Metal on the Hill« 
auf den Grazer Kasematten! 
Demnächst wird eine neue Single 
veröffentlicht und am 12. November 
2022 ist ein Auftritt im Laßnitzhaus 
Deutschlandsberg geplant. 

www.facebook.com/cyniccircus  
Instagram: CynicCircus

Bei ihrem Konzert auf den Grazer Kase-

matten begeisterte die Band ihre Fans. 
©Hill by Picwish resize
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KULTURFORUM LASSNITZHAUS / SELFSIGHTSEEING COMPANY

holy cows are great again
Ausstellung und Performance im Laßnitzhaus

 
Die Ausstellung zeigt eine Auswahl 
der performativen Arbeiten des Künst-
lerpaares Itshe + Io, die mit ihrer 
SelfSightSeeing Company seit 20 Jah-
ren raumgreifende Installationen im 
deutschsprachigen Raum inszenieren. 
Zur Eröffnung präsentiert das Künst-
lerduo eine neue ortsspezifische per-
formative Arbeit: »holy cows are great 
again«, welche den Almabtrieb im Kon-
text von aktuellen gesellschaftlichen 
Wandlungsprozessen thematisiert und 
in eine künstlerische Dimension hebt. 
An zwei Sonntagen bieten die Künstler 
eine persönliche Führung durch die 
Ausstellung an und zur Finissage kön-
nen Besucher das Reenactment der Per-
formance »can you resist« live erleben.
 

ALMABTRIEB 
PERFORMANCEWANDERUNG: 
1. Oktober 2022 14.00 Uhr,  
Treffpunkt: Casa Tondolo, Alexan-
der-Kortschak-Weg 6, Trahütten
Vernissage & Performance:  
1. Oktober 2022, 17.00 Uhr
 
ÖFFNUNGSZEITEN LASSNITZHAUS: 
2. / 8. / 9. / 15. / 16. / 22. / 23. Oktober 
2022, 14.00 – 17.00 Uhr 

AUSSTELLUNGSFÜHRUNG:  
9. und 16. Oktober, 16.00 Uhr

FINISSAGE & PERFORMANCE:  
23. Oktober, 16.00 Uhr

www.selfsightseeing.company

Die gezeigten Arbeiten bewegen sich 

im Spannungsfeld von Kunst und  

Design, von Reliquie und Produkt und 

münden in die tägliche Praxis der 

verdoppelten Selbstinszenierung. 

INFOS, PROGRAMM & KARTEN: Kartenreservierung erforderlich  
unter 0664 / 284 53 37 oder kulturkreis@gmail.com, www.kulturkreis.at

Samstag, 8. Oktober 2022, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.

Altenberg Trio Wien 
Nach dem G-Dur-Trio Haydns mit dem 
berühmten »all’Ongarese« Finalsatz, 
einem »zigeunerischen« Rondo, folgt 
das Trio über irische Volksweisen des 
1974 verstorbenen Schweizers Frank 
Martin. Hauptwerk des Konzertes 
ist das von B. Smetana 1855 in 
Erinnerung an seine früh verstorbene 
Tochter komponierte Trio g-Moll.

Samstag, 19. November 2022, 
18.00 Uhr, Musikschule Dlbg.

Martin Nöbauer, Klavier 

Der 25-jährige Oberösterreicher ist 
Preisträger vieler Wettbewerbe nicht 
nur für Klavier, sondern auch für 
Hammerflügel. Derzeit studiert er am 
Mozarteum Salzburg. Nach kurzen 
Stücken von Haydn und Brahms folgen 
zwei große, höchst anspruchsvolle 
Werke: Schuberts Wandererfantasie 
und Prokofievs Sonate Nr. 8.

Freuen Sie sich auf Stammgäste und einen jungen Preisträger!

Herbstprogramm
KULTURKREIS DEUTSCHLANDSBERG

Martin Nöbauer               ©Rußkäfer und Steyr

Altenberg Trio Wien          ©Nancy Horowitz
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THEATERZENTRUM DEUTSCHLANDSBERG

Programmvorschau 
VOLLSCHUSS

Jugendtheaterproduktion

sehr frei nach Toc Toc von Laurent Baffie

Sechs Patienten mit Zwangsstörungen treffen nacheinander 
im Wartezimmer eines berühmten Psychotherapeuten ein. 
Sie müssen sich notgedrungen die Zeit vertreiben, da der 
Arzt am Flughafen aufgehalten wird. Das Warten auf den an-
geblichen Wunderdoktor scheint sich aufgrund von »Kompli-
kationen« nicht zu lohnen. Daher entschließt sich die Grup-
pe zu einer selbst geplanten Gruppentherapie. Sie lernen die 
Neurosen der jeweils anderen zu akzeptieren, auch wenn sie 
noch so schwer zu ertragen sind.
Neben aller Komik ist das temporeiche Stück ein unterhalt-
sames Plädoyer dafür, seine eigene Befindlichkeit nicht allzu 
ernst zu nehmen und vor allem den Eigenheiten anderer 
Menschen mit Nachsicht zu begegnen.
Bearbeitung & Regie: Arlind Hagjija

Premiere: 29. September 2022, 20.00 Uhr
Weitere Termine: 30. September, 1., 6. und 7. Oktober 2022 
jeweils 20.00 Uhr im theaterzentrum / Neue Schmiede

JUBILÄUMSFEIERLICHKEITEN 

»40+1 Jahre theaterzentrum«  

von 7. bis 9. Oktober 2022

TERMINE, INFOS & KARTENRESERVIERUNGEN:
www.theaterzentrum.at oder 034 62 / 6934

Lena Pöltl und Melina Toth ganz in ihrem Element

Öffnungszeiten: Bis 31. Oktober 2022,  
Di bis So (und feiertags), 10.00  – 18.00 Uhr                                     

www.archeonorico.at

8 Schausammlungen  
mit über 5 000 Exponaten

Sonderausstellung: 
Unterwegs auf der
Schlösserstraße NEU!
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THEATERZENTRUM DEUTSCHLANDSBERG

Programmvorschau 24 Stunden 
Pflege(n)
Ermi-Oma mit neuem  

Programm – Dienstag,  

27. September 2022,  

19.30 Uhr, Koralmhalle

Ermi-Oma möchte gerne zu Hause blei-
ben – so lange es geht. Die Lösung: Eine 
24-Stunden-Pflegeagentur wird ange-
heuert. Die durch Hochglanzbroschüren 
geweckten Vorstellungen der Ermi-Oma 
begegnen dem Pflegealltag und dem  
Alltag der Pflegenden. Die 24-Stunden- 
Pflege entpuppt sich! Sichtbar wird, 
was nicht jeder hören möchte. 

Mit viel Humor und gepflegtem Hin-
schauen werden beide Seiten beleuchtet. 
Pflegen oder gepflegt werden, das ist 
hier die Frage. 

TICKETS: 
• Ö-Ticket 
• bei allen Raiffeisenbanken 
• im Gutschein-Shop (FMZ Dlbg.) und
• unter 0699 / 118 844 44

Eine Veranstaltung des Vereins  
»Schule Äthiopien«, der Erlös kommt 
dem Bau einer Schule im Hochland 
von Äthiopien zugute.

KABARETT

Ermi-Oma mit neuem Programm  

in der Koralmhalle 

LIVE VORM RATHAUS 

Sommer-Highlight
Live vorm Rathaus brachte den Hauptplatz zum Beben. 

Den fulminanten Auftakt der Konzert- 
reihe Live vorm Rathaus gestaltete 
»Rockprofessor« Reinhold Bilgeri, 
der kurzfristig für Boris Bukowski 
eingesprang sowie die Local Heroes 
»ten eleven XII«. 
Ein Heimspiel der besonderen Art 
boten »Westwind« in neuer Formation 
– als Überraschung – mit dem Sing-
kreis Stainztal. 

Ein musikalisches Feuerwerk lieferte 
die »Big Band West« ab, die sich mit 
einem vielfältigen Programm – funky, 
jazzig, solide – dem Publikum präsen-
tierte. Zuvor spielte Chris Watzik ein 
sehr cooles Konzert mit seiner Band.

 »The Cream of Eric Clapton« hinge-
gen ließen nichts anbrennen. Wenn 
jemand »Mr. Slowhand« interpretieren 
darf – ja, dann Mr. Herbert Felber 
mit bestens disponierter Band. Zuvor 
sorgten »Stoarkstrom« mit alten Rock-
klassikern, die das Publikum auf einen 
Streifzug durch die 70er-, 80er- und 
90er-Jahre mitnahmen. 

»Wir4« waren eine Woche später ange-
sagt, und gleich wieder abgesagt – das 
so heiß ersehnte Konzert der legen-
dären Band musste aufgrund heftiger 
Gewitter abgesagt werden. Mehr Glück 
hatte die Vorband »Jasmin.Louis &  
Friends«, die den Rathausplatz ordent-
lich füllte. 

»The Tiptoes« aus Graz mit der gra-
ziösen Sängerin Miriam Bichler und 
der Band »The Tarantino Experience« 
sorgten für einen fulminanten Ab-
schluss der erfolgreichen Konzertreihe 

Live vorm Rathaus.

Ein großer Dank gilt dem enthusiasti-
schen Organisator Harald Harmel, dem 
Technikteam rund um Bartol Josipovic, 
der »Live vorm Rathaus-Gastronomie« 
und den vielen langjährigen Sponso-
ren, Gönnern und Freunden dieser 
wunderbaren Konzertreihe. 

Man darf sich schon auf 2023 freuen!

Ein bunter Musikmix, großer Andrang und tolle Stimmung machten 

Live vorm Rathaus 2022 aus.

©Klaus Raunigg
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SPORT & FREIZEIT

KICKBOXCLUB DEUTSCHLANDSBERG 

Comeback des Internationalen 
Alpen Adria Cup im Kickboxen

Die Mannschaft des Kickboxclubs Deutschlandsberg  

ist bestens auf den Wettkampf vorbereitet.

Erstmals seit 2019 treffen sich Nachwuchskämpfer aus Österreich, 
Italien, Slowenien, Kroatien und Ungarn, um sich aneinander zu 
messen.
»Es ist uns eine große Freude, unsere internationalen Freunde 

endlich wieder bei uns begrüßen zu dürfen«, sagt der Deutsch-
landberger Vereinsobmann Karl Garber. Bei einem Wettkampf geht 
es neben dem Gewinnen auch um den Erfahrungsaustausch und 
das Miteinander. Man darf sich also auf ein spannendes Event mit 
großer Beteiligung aus Deutschlandsberg freuen. Zuschauer sind 
herzlich eingeladen.

www.kbc-deutschlandsberg.at

Der Kickboxclub Deutschlandsberg veranstaltet 

am 15. Oktober 2022 ab 10.00 Uhr den Alpen 

Adria Cup der Junioren in der Koralmhalle.

#

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Frauental
Laßnitzer Ring 1, 8523 Frauental
+43 50 626-3069
porr.at

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.       

©V.K@LB
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GESUNDHEITSSPORTPROGRAMM

Jackpot.fit geht in die nächste Runde
Die Teilnahme im ersten Semester ist für alle kostenlos.

Das Gesundheitssportprogramm  
»Jackpot.fit« wurde speziell für Men-
schen entwickelt, die sich bislang nicht 
ausreichend bewegten und als Neuling 
einen sanften Einstieg in ein gesünde-
res Leben wünschen. 
Es richtet sich an Menschen zwischen 
30 und 65 Jahren und umfasst Kraft-, 
Ausdauer-, Motivations- und Koordina-
tionstraining. Um den ersten Schritt für 
alle Interessierten zu erleichtern, ist die 
Teilnahme im ersten Semester für alle 
kostenlos. Das Training findet in Klein-
gruppen statt und ist auch bestens für 
Menschen mit Diabetes Typ 2 geeignet. 
Bewegung stärkt nachweislich das Im-
munsystem und macht auch Sie fit für 
den Herbst! 

Daher melden Sie sich gleich zum 
Herbst-Termin in Deutschlandsberg 
unter www.jackpot.fit/anmelden an 
und sichern sich einen der begehr-
ten Plätze bei Ursula Wunder- 
Koinegg vom Verein Fitpoint 
Running!

WANN UND WO?
mittwochs, 9.30 – 11.00 Uhr und 
donnerstags, 16.00 – 17.30 Uhr  
im Fitpoint Deutschlandsberg  
Wirtschaftspark 2 
Unverbindliches Schnupper- 
training ist gerne mög-
lich! 
QR-Code scannen und 
anmelden! Teilnehmer des vorigen Durchgangs

SCHIKLUB DEUTSCHLANDSBERG

Der Schiklub startet wieder durch

Schigymnastik macht Spaß und 

hilft, Unfälle zu vermeiden.

Das Trainerteam des Schiklubs Deutschlandsberg lädt alle  

interessierten Kinder und Jugendlichen zur gemeinsamen  

Saisonvorbereitung in den Turnsaal der MS 1 Deutschlands-

berg ein.

Am Programm steht mit viel Spiel und 
Spaß verbunden, die sogenannte Schi- 
gymnastik, diese stärkt gezielt die 
beim Schifahren beanspruchten Mus-
keln und Gelenke. So werden vor allem 
Belastbarkeit, Ausdauer und Kraft er-
höht, aber auch Flexibilität, Körperbe-
herrschung und Stabilität profitieren. 
Auf diese Weise schützt Schigymnas-
tik präventiv vor Überanstrengung und 
Verletzungen.

TRAININGSTERMINE AB 21.9.2022
Kinder 4 – 8 Jahre

Trainer: Herbert Wallner
0664 / 882 598 89
herbertwallner@hotmail.com
mittwochs von 17.00 bis 18.30 Uhr 

Rennkader 7 – 14 Jahre

Trainerin: Lena Hirtl
0676 / 889 441 013
lena.hirtl@aon.at
mittwochs von 18.30 bis 20.00 Uhr 

Es wird um Voranmeldung bei den 
Trainern gebeten.



46

SPORT & FREIZEIT

Zusätzlich gewann Clemens noch Gold 
über die 60-m-Hürden und beim Vor-
texwurf. Mit drei Goldmedaillen war er 
der erfolgreichste U 14-Athlet bei den 
Meisterschaften. Nora wurde noch Vi-
zemeisterin im Weitsprung und konnte 
somit auch Gold und Silber mit nach 
Deutschlandsberg nehmen. 
Bei den österreichischen Meisterschaf-
ten der U 18 in Reutte waren unsere 
Kaderathletinnen Julia Knaß und Anna 
Polz (beide erst 15 Jahre alt) sehr er-

folgreich und wurden jeweils fünfte, 
Julia im Hoch- und im Weitsprung, 
Anna im Dreisprung. 

Kurz nach Schulbeginn startet der LAC 
Fitpoint DL auch wieder mit dem Kin-
dertraining.

INFOS: 
www.lacfitpoint.at  

oder 0664 / 154 44 18 
Mag. Kurt Steinbauer

LEICHTATHLETIK / LAC FITPOINT DL

Die schnellsten Beine der Steiermark

Clemens Lottersberger und Nora Knaß

Fenster Jaunig ist ein erfolgreicher Internorm-Vertriebspartner für Fenster und Türen in der Steiermark. Für die engagierte, tatkräftige 
Unterstützung suchen wir eine/n Mitarbeiter/in mit fundierter Ausbildung und Montageerfahrung sowie Verkaufs- und Zielorientierung.

IHR PROFIL:
 Geleisteter Bundesheer- oder Zivildienst
 Führerschein B
 Montagetätigkeiten für Fenster, Türen und Sonnenschutz

WIR BIETEN:
 Eine Ausbildung nach dem neuesten Stand
 Top-Verdienstmöglichkeiten
 Angenehmes Betriebsklima
 Dienstbeginn ab sofort
 Flexibilität
 Dienstauto

TOP-MONTEUR/IN
IHRE KARRIERE BEIM INTERNORM-PARTNER

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an

Nora Knaß und Clemens Lottersberger waren die schnellsten 

U 14-Athleten über die 60-m-Sprintstrecke bei den steirischen 

Meisterschaften in Kapfenberg
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Gastgeber und verantwortlich für das 
heurige Jahr war der SC Hagebau 
Wallner Bad Gams. Jürgen Kleindienst 
(Sportlicher Leiter Bad Gams) und 
Jugendleiter des JAZ West, Patrick 
Knappitsch, eröffneten das Fest und 
konnten rund 500 Besucher begrüßen. 

»Unsere Philosophie ist es, jungen 

Spielern eine Plattform zu geben 

und diese zu entwickeln. Somit ist 

das Ausbildungszentrum bereits seit 

Jahren ein wichtiger Bestandteil des 

Vereins. In der kommenden Saison 

haben wir acht Spieler in unserem 

Kader, die aus dem JAZ West kommen, 

das zeigt, wie wichtig die Arbeit von 

Patrick Knappitsch und seinem Team 

für uns und die gesamte Region ist«, 

betonte Jürgen Kleindienst in seiner 
Begrüßungsrede. 
Patrick Knappitsch wies darauf hin, 
dass mit dem 1. JAZ West-Abschluss-
fest eine Plattform geschaffen wurde, 
mit der die Kooperation gestärkt und 
sichtbar gemacht wurde. »Sehr viele 

Mannschaften waren in diesem Jahr 

im Rennen um die Meisterschaft. Des-

halb freut es mich, unserer U 13 unter 

der Führung von Joachim Wippel und 

CO-Trainer Ing. Sebastian Stanzer die 

Meisterurkunde überreichen zu dür-

fen«, betonte der Jugendleiter. 

Kinder, Betreuer sowie Eltern und 
Verwandte kamen, um gemeinsam zu 
feiern. Es wurde bis in die Abendstun-
den gespielt, geplaudert und man ließ 

in geselliger Atmosphäre die Saison 
Revue passieren. Ein Dank gilt allen 
Sponsoren, Gönnern und freiwilligen 
Helfern, die dieses schöne Sommerfest 
ermöglichten! 

JAZ West, U 13 mit ihren Trainern

FUSSBALL / JUGENDAUSBILDUNGSZENTRUM WEST

Würdiger Saisonabschluss
Das JAZ West, bestehend aus den Sport-Vereinen DSC Deutschlandsberg, Bad Gams, Frauental 

und Groß St. Florian, traf sich im Juni zum Saisonabschlussfest auf der Sportanlage Bad Gams.

STURZPRÄVENTION 

Fit und beweglich  
bis ins hohe Alter
Sturzpräventionsgruppe vom Fitpoint zeigt, wie es geht.

Im Zuge einer Schwerpunktveranstal-
tung 50+ wurde die Trainingsgruppe 
um Mag. Kurt Steinbauer ins Shop-
pingcenter Graz-Seiersberg eingeladen, 
eine Sturzpräventionseinheit öffentlich 
zu präsentieren. 
Die Teilnehmer im Alter von 75 bis 93 
Jahre zeigten gezielte Übungen, um 
Gleichgewicht, Koordination und Kraft 
zu trainieren.

Die Gruppe trifft sich jeden Montag-
vormittag im Fitpoint zum Training. 
Die Übungen verbessern die Gehsi-
cherheit, steigern die Muskelkraft und 
erhalten die Beweglichkeit. So bleiben 
die Teilnehmer bis ins hohe Alter fit 
und selbstständig.

©Edith Ertl

Der Einstieg in die Sturzpräventionsein-

heiten unter der Leitung von Mag. Kurt 

Steinbauer im Fitpoint, immer montags 

um 9.45 Uhr, ist jederzeit möglich! 



48

SPORT & FREIZEIT

NATURFREUNDE DEUTSCHLANDSBERG 

Sport- und Spielefest 
Im Juni ging es – im wahrsten Sinne des Wortes – im Koralmpark heiß her! 

TV SMASH SCHILCHERLAND REALITÄTEN

Steirischer Meister
Der Tennisverein von Bad Gams, TV Smash Schilcherland  

Realitäten wurde im Juni steirischer Meister in der Gruppe  

Allgemeine Klasse / Hobbyliga.

Die strahlenden Tennismeister

Die Naturfreunde luden zum Sport- 
und Spielefest ein und bei hochsom-
merlichen Temperaturen sind dieser 
Einladung sehr viele Familien gefolgt. 
Der gesamte Koralmpark stand unter 
dem Motto »Spaß und Bewegung im 
Freien«. Und Spaß hatten die Besucher 
tatsächlich, ob am Kletterturm, beim 
Fassdauben- oder Bobby-Car-Rennen, 
auf der Slackline, dem Naturfreunde- 
Fun-Corner oder beim Kinderschmin-
ken. Auch das Bewegungszentrum 
Deutschlandsberg, der Tennis- und der 
Badmintonclub, der Koralm Trailrun-
ning-Club und alle drei Blaulicht-Or-
ganisationen beteiligten sich mit 
Informationen und Spielen beim Fest. 
Für die Verköstigung sorgte Christian 
Lambauer mit seinem Team.

»Ein herzliches Dankeschön für die 

Unterstützung geht an die Stadtge-

meinde Deutschlandsberg, Sport 2000 

Wallner, Valentino Speiseeis, Lambauer, 

Susanne Lafer, die wie immer mit viel 

Herzlichkeit durch den Tag führte und 

an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter 

der Ortsgruppe, die dieses Fest wieder 

großartig gestalten haben – we make it 

great again und hoffen auf ein Wieder-

sehen im nächsten Jahr beim Sport- und 

Spielefest in unserem wunderschönen 

Park!«, so die Verantwortlichen.  

EHRUNG

Bereits 2020 sollte Bgm. Mag. Josef 
Wallner zu 45 Jahren Mitgliedschaft 
der Naturfreunde Dlbg. geehrt werden. 
Heuer war es möglich und Walter Ber-
ger, Vorsitzender-Stv. der Naturfreunde 
Steiermark, nahm die Ehrung zu 47 
Jahren Vereinszugehörigkeit vor.

Fotos vom Fest findet man auf  
www.naturfreunde-dl.at

In diesem Rahmen wurde Bgm. 

Mag. Josef Wallner für seine lange  

Mitgliedschaft geehrt.

Mit einem Vorsprung von 4 Punkten 
vor der zweitplatzierten Mannschaft 
von Gössendorf Tennis Team, gefolgt  
von UTC Raiffeisen Mureck, SG 
Deutschlandsberg, UTC St. Johann/ 
Hohenburg und TC RB Fehring gelang 
der Meisterschaftssieg.
Mit großem Enthusiasmus und na-
türlich einem hohen Maß an Spaß 
am Tennissport konnten die Spieler 
Michael Ranegger, Kurt Wiesbauer, 

Marcel Korb und Günther Theissl den 
Meistertitel erringen.

Für Tennisinteressierte stehen zwei 
Plätze beim Freibad GamsBad zur  
Verfügung. 

ANMELDUNGEN UND NEUMITGLIED-
SCHAFTEN werden gerne unter  
0676 / 369 51 79 entgegengenommen.
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 PRÄVENTIONSBUCH

Klemens Kügerl, ehrenamtlicher Mitarbeiter des Vereins 
Bündnis Kinderschutz Österreich, überreichte Bgm. Mag. 
Josef Wallner und Irmgard Geyrhofer das reizend illust-
rierte und lehrreiche Präventionsbuch »Bubby Bär klärt 
auf«. Die Kindergeschichte beschäftigt sich mit den The-
men Kindesmissbrauch, Gewalt und Mobbing. Das Buch 
für Kinder im Vorschul- bzw. Volksschulalter wird der 
Stadtbücherei sowie unseren Schulen und Kindergärten 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Am 4. Juli 2012 sind die ersten Bewohner in das Wohnhaus 
der Lebenshilfen Soziale Dienste GmbH in Deutschlandsberg 
eingezogen. In diesem Wohnverbund können Menschen mit 
Einschränkungen in verschiedenen Wohnformen leben.  
Das Jubiläum wurde mit einem großen Fest gefeiert.  
»Als das Wohnhaus damals gegründet wurde, war es die erste 
Wohnform dieser Art in Deutschlandsberg für Menschen mit 
Behinderungen«, weiß Wohnverbund-Leiterin Silvia Aldrian 
zu berichten, die von Anfang an dabei ist.

©Lebenshilfe

 10 JAHRE WOHNHAUS DEUTSCHLANDSBERG	 
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Bei der Verleihung lief auch ein Instagram-Fotowettbewerb 
um die meisten Likes an diesem Abend. Fabian Stoiser,  
der seine Lehre als Mechatroniker bei der Firma TDK Elec-
tronics GmbH & Co OG mit Auszeichnung abschloss,  
gewann den Wettbewerb. Den Gewinn in Höhe von 200 Euro 
Ö-Ticket-Gutscheinen überreichten WKO-Regionalstellenob-
mann KommR Manfred Kainz, Bgm. Mag. Josef Wallner und 
WKO-Regionalstellenleiter Mag. Michael Klein. Auch Erwin 
Baumgartner (Ausbildungsleiter der Firma TDK Electronics 
GmbH & Co OG) gratulierte sehr herzlich und wünschte viel 
Spaß beim Einlösen. 

Die WKO Steiermark zeichnete wieder Top-Lehrabsolven-
ten, ihre Ausbildungsbetriebe sowie Meister- bzw. Befä-
higungsprüfungsabsolventen mit den STARS OF STYRIA 
aus. Ausgezeichnet mit einem Star wurde Nico Giuliani, 
Einzelhandelskaufmann. Seine Ausbildnerinnen Tamara 
Fröhlich und Alexandra Iovu hatten die Ehre, den Star für 
HandyShop.cc im FMZ als Ausbildungsbetrieb entgegen-
zunehmen.

Weitere ausgezeichnete Lehrlinge in Deutschlandsberger 
Betrieben: Dieter Steinbauer (Alois Wallner GesmbH); 
Johannes Gosch und Victoria Lampl (Auto & 2 Rad Posch 
GmbH)

		   STARS OF STYRIA		

©Foto Fischer

 BESONDERES EREIGNIS 

Im Ortsteil Osterwitz freut man sich aufgrund seiner 
bescheidenen Einwohnerzahl ganz besonders auf neue 
Erdenbürger und ehrt auch gebührend alteingesessene 
Bewohner. Heuer gab es eine Besonderheit. Der älteste 
Osterwitzer, Josef Reinisch vulgo Mitteregger und der 
jüngste Osterwitzer, Paul Willibald Masser am Edler-
hof, haben am selben Tag Geburtstag und es lagen auf 
den Tag genau 90 Jahre dazwischen.  
Auch Bgm. Mag. Josef Wallner und Ortsteilvertreterin 
Mag. Patrizia Pobernel stellten sich zu diesem besonde-
ren Ereignis bei den Jubilaren mit Glückwünschen ein. 

Erich Nauschnig freute sich, bei seiner Ausstellung 
»Die 3 S-Straßen« in der Stadtgalerie unter den vielen 
Interessierten auch em. Univ.-Prof. Dr. Franz-Karl 
Stanzel und Dr. Karl Fanta begrüßen zu dürfen.

 EHRENWERTER BESUCH 
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Die Rotkreuz-Jugendgruppen zeigten beim Regional- 
Jugendbewerb in Wagna wieder, was in ihnen steckt und 
erhielten das begehrte Leistungsabzeichen.  
In vier praktischen, sehr anspruchsvollen Szenarien 
(schwerer Verkehrsunfall in einer Tiefgarage, Vergiftung 
mit drei Betroffenen, zwei Verletzte bei Bauarbeiten, 
Herz-Lungen-Wiederbelebung) mussten die Jugendli-
chen ihr Wissen unter Beweis stellen. Die Gruppe aus 
Deutschlandsberg hat sich mit dem 2. Platz besonders 
ausgezeichnet. 

 JUGENDLEISTUNGSBEWERB DIE 3 S-STRASSEN

Wenn das Ehepaar Erich und Yvonne Nauschnig mit ihrer 
Kamera unterwegs ist, sind sie bestrebt, schöne Motive 
zu finden, festzuhalten und anderen Menschen mit ihren 
Aufnahmen unsere Heimat schmackhaft zu machen. Eine 
ihrer Ausstellungen in der Stadtgalerie widmete sich den 
3 S-Straßen, der Südsteirischen Weinstraße, der Sausaler 
Weinstraße und der Schilcherweinstraße. Die Fotos mach-
ten tatsächlich Lust, die drei schönen Weinstraßen abzu-
fahren und im einen oder anderen Ort zu verweilen!
Am Foto drei wichtige Kulturträger unserer Stadt, v. l. Dr. 
Herbert Kriegl, Erich Nauschnig und Dr. Josefa Kiegerl bei 
der Ausstellungseröffnung. 

Jedes Konzert des Kulturkreises Deutschlandsberg will gut 
vorbereitet sein. Prof. Barbara Faulend-Klauser hat viele 
fleißige freiwillige Helfer, die sie bei den Veranstaltun-
gen unterstützen. Eine davon ist Eva Andracher, die auch 
immer wieder gerne zu einem Austausch bereit ist.  

 FACHSIMPELN

©Rotes Kreuz
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	 WILDBACHER SCHILCHER-RUNDWEG

Genuss-Schmankerl aus der Ölmühle Schmuck
in Wildbach bei Deutschlandsberg

In der familienbetriebenen Mühle der beiden Schmuck-Da-
men Isabella und Martina Schmuck können Sie sich unter ande-
rem Ihren Vorrat an steirischem Kürbiskernöl g.g.A. sichern sowie 
viele weitere Schmankerl aus der Region. Dazu zählen Honig, 
Essig, Käferbohnen und viele typisch steirische Weine.
Verkosten Sie auch die hausgemachten Kürbiskern-Pralinen sowie 
Knabberkerne in verschiedensten Geschmacksrichtungen. 
Kombinieren Sie die regionalen Produkte für individuell gestaltete 
Geschenkpakete und bereiten Sie ihren lieben eine Freude. 
Tipp: Energiesammlerkunden der Energie Steiermark erhalten für 250 
Punkte 1 Liter steirisches Kürbiskernöl g.g.A. GRATIS!
www.energiesammler.at

Blumauweg 77, 8530 Deutschlandsberg, T. 03462 411 81, info@kuerbishof-schmuck.at, www.kuerbishof-schmuck.at

ZUM AUSCHNEIDEN!
€ 2,– Gutschein

auf 1 Liter steirisches 
Kürbiskeröl g.g.A. im Hofladen

Der Deutschlandsberger Künstler Otto Wanker (re.) bringt 
mit seinen Bildern und Objekten in satirischer Form und 
oft in der Bildsprache von Fabeln den Betrachter zum 
Nachdenken und zum Schmunzeln. 
Im Juli präsentierte er seine Werke im Burgmuseum  
Archeo Norico. Bei der Vernissage konnten unter den zahl-
reichen Gästen auch SR Roswitha Zerha und Prof. Günter 
Moik begrüßt werden. Für die musikalische Umrahmung 
im Burghof sorgte die Gruppe Funky Jazz Lounge mit  
Hans Lechner am Saxophon.

In Wildbach wurde, dank des Ideenbringers und Wander-
wegbetreuers Erny Rexeis in Zusammenarbeit mit 
Mag. (FH) Stefanie Schmid, MBA vom TV Südsteiermark 
und der Stadtgemeinde der Schilcher-Rundweg errichtet. 
Der 9,3 kilometerlange Weg – ausgewiesen mit ca. 2 Geh- 
stunden – führt von einem Genusspunkt zum anderen:  
Weingut Resch vlg. Longus, Buschenschank Orsl-Herk,  
Schloss Wildbach, Weingut Koller, Schilcherhof Klug- 
Krainer vlg. Jaga und Weinerlebnis Deutsch-Maier.

 MACHT + OHNMACHT – KUNST, DIE SCHREIT

©Stefanie Schmid ©Josef Strohmeier
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Auch bei der Steirischen Spezialitätenprämierung 2022 
ging ein Landessieg nach Deutschlandsberg. Rosemarie 
Lenz vom Lämmerhof im Ortsteil Trahütten punktete mit 
ihrem Rohschinken vom Schaf und holte sich den Landes-
sieg! Eine 46-köpfige Jury verkostete 450 Köstlichkeiten, 
eingereicht von 106 bäuerlichen Selbstvermarktern!

Wir gratulieren unseren Landessiegern ganz herzlich!

 LANDESSIEGER  UNTERWEGS AUF DER SCHLÖSSERSTRASSE

Die Landesweinbewertung der Landwirtschaftskammer ist 
traditionell der größte und wichtigste Weinwettbewerb 
der Steiermark. Von den etwa 1.900 zum Wettbewerb 
eingereichten Qualitätsweinen von rund 500 Weinbauern 
holte sich das Weingut Jauk-Wieser am Schloßweg mit 
seinem Schilcher »Deutschlandsberg« DAC 2021 in der 
Kategorie »Orts- & Riedenweine« den Landessieg. Auch 
der Sauvignon Blanc »Deutschlandsberg« DAC 2021 und 
der Schilcher »Ried Burgegg« DAC 2021 kamen ins Finale. 
Besonders stolz ist die Familie aber auch über das Errei-
chen des Finales der sechs besten steirischen Weingüter im 
Wettbewerb »Weingut des Jahres«!
Dem nicht genug! Bei der Rosé- & Schilcher-Verkostung 
der VINARIA punktete das Weingut und gewann mit ihrem  
Schilcher »Ried Burgegg« DAC die Schilcher-Kategorie!

Eine äußerst sehenswerte und vielbesuchte Ausstellung 
präsentierte Ing. Michael Kern (2. v. re.) im August in der 
Stadtgalerie. Ob seine ausdrucksstarken Comics, satirischen 
Karikaturen oder Selbstportraits, jedes einzelne Bild und 
seine akribische Zeichentechnik brachten die Besucher zum 
Staunen. Sowohl Bgm. Mag. Josef Wallner als auch Vizebgm. 
Anton Fabian und SR Roswitha Zerha verliehen bei der Ver-
nissage ihrer Freude Ausdruck, dass mit Ing. Michael Kern 
ein besonders talentierter Deutschlandsberger Künstler für 
eine Ausstellung gewonnen werden konnte.

 LIGHT AND SHADES

Der Verband der Schlösserstraße zeigt im Burgmuseum 
seine Ausstellung »Unterwegs auf der Schlösserstraße –  
ein Ausflug zu 37 Burgen, Schlössern, Stiften und his-
torischen Wehrbauten in Österreich und Slowenien«. 
Konzipiert wurde diese sehenswerte Präsentation von 
Karoline Maritschnigg (caro Werbeagentur). 
Im Juni luden der Vorsitzende der Schlösserstraße,  
Konsul Mag. Andreas Bardeau, sein Stellvertreter 
Bgm. Mag. Josef Wallner sowie Anton Steffan und Mag. 
Andreas Bernhard seitens des Burgmuseums Archeo 
Norico zur Eröffnung. Die Ausstellung kann Dienstag 
bis Sonntag und feiertags, jeweils von 10.00 – 18.00 Uhr 
(letzter Einlass 16.30 Uhr) besichtigt werden.
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 | 8530 Deutschlandsberg | Bahnhofstraße 24 | Telefon 03462 / 24 1 55 | www.hotter.at |

PKW-KURSTERMINE
IM HERBST
26.09. bis 06.10.
22.10. bis 02.11.
21.11. bis 01.12.
WEITERE KURSE
CE 19.09. bis 22.09. oder 10.10. bis 13.10.
F 19.09. oder 10.10. / BE 22.09. oder 13.10. 
A 07.10. oder 28.10. / AM 30.09. oder 21.10.

GEWERKSCHAFTSSCHULABSCHLUSS 
Der 11. Jahrgang der Gewerkschaftsabendschule Deutsch-
landsberg wurde mit einer feierlichen Zertifikatsüberreichung 
im Gasthaus Kranerwirt beendet. Pandemiebedingt musste 
der Unterricht, der im Oktober 2019 startete und im Jänner 
2022 nach 5 Semestern endete, mehrmals vom Präsenzunter-
richt in den Online-Unterricht wechseln, was sowohl für die 
Teilnehmer als auch für die Coaches eine besondere Heraus-
forderung darstellte. Die Zertifikate wurden von ÖGB-Landes-
vorsitzenden Horst Schachner und dem AK-Präsidenten der 
Steiermark Josef Pesserl überreicht, die unisono auf dieses 
wichtige Rüstzeug für die praktische Gewerkschaftsarbeit der 
Betriebsräte und Personalvertreter hinwiesen. 

GARTENFEST

Beim Gartenfest in der Kirschallee konnten die Bewohner 
heuer nicht nur Kaffee, Kuchen und musikalische Unterhal-
tung mit der Ziehharmonika genießen, sondern auch aktiv 
bei der Gartengestaltung mithelfen. Gemeinsam wurden 
Hochbeete aktiviert und viele Pflanzen und Kräuter gesetzt, 
die die Terrasse den ganzen Sommer lang verschönerten.

©Josef Strohmeier
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CECIL
Wir freuen uns, dass das Modegeschäft 
CECIL am Hauptplatz nach dem Ge-
bäudebrand im Jänner wieder geöffnet 
hat! 

  

GENUSS AUS ALLER WELT 

Beim European Street Food Festival 
am 8. und 9. Oktober 2022 am Haupt-
platz Deutschlandsberg werden Be-
sucher wieder mit Köstlichkeiten aus 
aller Welt verwöhnt. 

Öffnungszeiten: 
Sa  11.00 – 22.00 Uhr,  
So  11.00 – 20.00 Uhr 

STEIERMARK-HERZ 
IN TRAHÜTTEN
Das grüne Herz ist ein Symbol für die 
Urlaubsdestination Steiermark und feiert 
heuer sein 50-jähriges Jubiläum.  
Die Familie Waldbauer vulgo Ruhri im 
Ortsteil Trahütten hat passend zum 
Jubiläum ein grünes Herz gepflanzt. 
Wanderer entlang des Ruhri-Panorama-
wanderweges können sich daran erfreuen.

Zehn Kameraden der FF Bad Gams –  
großteils erst mit abgeschlossener 
Grundausbildung – stellten sich dieser 
Leistungsprüfung, die zur Vertiefung 
und Erhaltung der Kenntnisse bei 
technischen Hilfeleistungen mit dem 
Schwerpunkt »Einsatz bei einem Ver-
kehrsunfall in der Nacht« dient. Das 
Ergebnis konnte sich sehen lassen, die 
Leistungsprüfung wurde in der vorge-
schriebenen Sollzeit mit null Fehler-
punkten abgeschlossen.
Die Bewerter, ABI d. F. Ing. Gottfried 
Roiko, BR d. F. Johann Bretterklieber 
und ABI a. D. Franz Kügerl zeigten 
sich beeindruckt und gratulierten den 
neuen Trägern des Leistungsabzei-
chens »THLP in Bronze«. 
Auch der zuständige Abschnittskom-
mandant, ABI Wolfgang Fellner und 

SR Barbara Spiz brachten ihre Freude 
über das Ergebnis in ihren Ansprachen 
zum Ausdruck.
HBM Werner Müller bildete die Ju-
gendlichen aus und bereitete sie auf 
die Prüfungen vor.

TEILNEHMER: 
LM d. V. Rafael Lederer  
LM d. F. Lukas Fabian  
OFM Benjamin Kleinhappel  
FM Jan Edegger  
FM Markus Krampl  
FM Marvin Fabian  
FM Marco Godl  
PFM Emanuel Lederer 
BM Mario Posch (EGT)  
LM Philipp Schirgi (EGT)

TECHNISCHE HILFELEISTUNGSPRÜFUNG IN BRONZE

©Michael Carbonari©ESFF
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GROSSER FRAUENTAG 

Rund 1.500 Wallfahrer und Besucher fanden sich rund um den 15. August im 
Ortskern von Osterwitz ein, um »Mariä Himmelfahrt« – das Fest zur Aufnahme 
der hl. Gottesmutter in den Himmel – gebührend zu feiern. Höhepunkt der 
Feierlichkeiten war die Feldmesse am Pfarrer-Kogl, die von Pfarrer Mag. István 
Holló zelebriert und von der Musikkapelle Osterwitz mit anschließender Prozes-
sion umrahmt wurde. Kulinarisch wurden die Gäste in altbewährter Tradition 
bestens versorgt und konnten den Tag gemütlich ausklingen lassen.

NEUE FAHRRADSTELLPLÄTZE 
AM BAHNHOF

Der Umstieg vom Fahrrad auf den öffent-
lichen Verkehr wird noch komfortabler. 
Am Bahnhof entsteht ein überdachter 
Fahrradstellplatz unmittelbar neben dem 
Radweg. Zudem ist eine Fahrrad-Service-
box geplant.

Stell dir vor!
Mit uns bist du Teil einer 

internationalen Erfolgsgeschichte!

Wir suchen für unseren Standort in Lannach neue Kolleginnen 

und Kollegen (mit Bereitschaft zum Schichtbetrieb):

- Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

- Maschinenbautechniker (m/w/d) 

- Zerspanungstechniker (m/w/d)

- Betriebselektriker (m/w/d)

- Mechatroniker (m/w/d)
Kontakt:

Mag. Anita Supper
+43 664 80444 1929

anita.supper@magna.com
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FRÜHSCHOPPEN

Rund 120 Gäste und Ehrengäste folg-
ten der Einladung zum Frühschop-
pen des Pensionistenverbandes OG 
Deutschlandsberg.  
Helmut Ehmann sorgte auf der steiri-
schen Harmonika für gute Stimmung 
und der »Rostocker-Viergesang« für 
eine besondere Überraschung. Die Sän-
ger stellten sich mit einem Geburts-
tagsständchen für den Vorsitzenden 
Heinrich Kern ein. 

Das Team überraschte ihren Vorsitzen-
den mit Torte und Sekt.  
Beim Schätzspiel gab es Geschenk-
körbe, gespendet von Bgm. Mag. Josef 
Wallner, LAbg. Andreas Thürschweller 
sowie Gutscheine und Sachpreise von 
der Bäckerei Wolfgang Bartl, Vizebgm. 
Toni Fabian, NAbg. Beppo Muchitsch 
und Fleischerei Kollar-Göbl zu gewin-
nen.   

WOLLIGER BESUCH 
Obwohl die exotischen Alpakas schon 
lange bei uns beheimatet sind, ist es 
immer wieder etwas Besonderes mit 
ihnen auf Tuchfühlung zu gehen. 
Nach anfänglicher Skepsis hatten die 
Bewohner des Volkshilfe Seniorenzen-
trums Deutschlandsberg bald große 
Freude daran, ihren Besuch von der 
Alpakaranch Frauental, Timo und  
Angelo, so richtig zu verwöhnen.  

SOMMERBETREUUNG  
BEI LOGICDATA
Die Kinderbetreuung in den Sommer-
ferien zu organisieren, kann für Eltern 
durchaus herausfordernd sein. Um seine 
Mitarbeiter bestmöglich zu unterstüt-
zen, hat LOGICDATA nun zum zweiten 
Mal erfolgreich eine zweiwöchige, fa-
milienfreundliche Sommerbetreuung 
angeboten. Die bedürfnisorientierte 
Ganztagesbetreuung inklusive Verpfle-
gung fand direkt im Headquarter in 
Deutschlandsberg statt, wo 23 Kindern 
Raum für Kreativität, Spiel, Spaß und 
Bewegung geboten wurde.
 

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
Jedes Jahr wird am ersten Samstag 
im Oktober über Initiative des Bun-
desministeriums für Inneres in ganz 
Österreich ein Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.  
Nächster Termin:  
Sa, 1. Oktober 2022, ab 12.00 Uhr 

Infos: www.zivilschutz.steiermark.at
©Heinrich Kern
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SPENDENÜBERGABE
Beim Kapellenfest bei der Laura Kapelle in Sallegg verbrei-
teten der Breitenegger Chor, der MGV Bad Gams-Frauental 
und die Merinos eine fantastische Stimmung unter den 
vielen Besuchern. Diakon Mag. Johann Pucher hielt den 
Wortgottesdienst ab. Der Reinerlös in Höhe von 1.000 Euro 
wurde in Form von Büchergutscheinen von den Organisato-
ren des Festes, Andreas und Christine Lichtenegger, an die 
Volksschule Bad Gams und an das Sonderpädagogische Zen-
trum Voitsberg, die ihre beiden Söhne besuchen, übergeben. 
Ein Dank gilt allen Mitarbeitern und dem ÖKB Bad Gams 
unter Obmann Erich Resch, der Zelte und Geräte gratis zur 
Verfügung stellte und beim Fest mithalf. 

8530 Deutschlandsberg
Tel.      03462 / 2883–0

www.hillebrand.st

8430  Leibnitz
Tel. 03452/82525

Frauental • D.Landsberg • Schwanberg

Tel. und Fax: 0 34 67 / 74 31

Innenausbau - Malerei - Bodenbeläge -
Parkett - Fassadengestaltung - Sonnenschutz

Farbenfachhandel - Raumausstattung - 
Bastelbedarf - Handarbeitszubehör

www.powoden.at

Frauental • Deutschlandsberg
Tel.: 0664 / 54 14 244

Innenausbau – Malerei
Parkett – Bodenbeläge – Raumausstattung

Sonnenschutz – Fassadengestaltung

Telefon: 0 34 62 / 43 74

JUBILÄUMSFEST
Die Stadtkapelle Deutschlandsberg ist seit 125 Jahren aus 
unserer Stadt nicht mehr wegzudenken, sie beteiligt sich am 
Gemeindeleben mit alljährlichen Veranstaltungen und um-
rahmt unzählige Festlichkeiten im Jahreskreis.
Das Jubiläum wurde mit einem grandiosen Sommerfest im 
Rathauspark gebührend gefeiert. Für die musikalische Stim-
mung sorgten nach einem festlichen Einmarsch nicht nur die 
Stadtkapelle selbst, sondern auch befreundete Kapellen aus 
Frauental a. d. L., Osterwitz, Kloster und Kirchbach. Brass 
Cuvée sorgte für das musikalische Hauptprogramm.

©Alois Reinprecht
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Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro oder 

Walker-Rucksack*

Plus Zeugnisgeld:

2 Euro pro 

Einser*

* Aktion gültig bis 30.9.2022 für alle Jugend-
lichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kosten-
loses spark7 Konto bei der Steiermärkischen 
Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist 
die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in 
notwendig). Der 20-Euro-Bonus wird direkt
aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack erhält-
lich solange der Vorrat reicht! Nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem 
Jahreszeugnis 2022. spark7.com/stmk

Das modernste
Jugendkonto 
Österreichs.

Tut nicht
auf modern.
Ist es einfach. 
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WAHLVERSAMMLUNG  
DER FF WILDBACH
Aufgrund funktioneller Veränderungen 
auf Abschnittsebene lud die FF Wild-
bach im Juli zu einer Wahlversamm-
lung im Buschenschank Orsl. 
Da OBI Andreas Herk im Mai die Funk-
tion als neuer Abschnittskommandant 
für den Abschnitt 01-Deutschlands- 
berg übernahm, musste der Ersatz des 
stellvertretenden Feuerwehrkomman-
danten (OBI) neu gewählt werden. Der 
eingebrachte Wahlvorschlag lautete auf 
BM Wolfgang Garber, der mit überwälti-
gender Mehrheit zum neuen stellvertre-
tenden Kommandanten gewählt wurde. 
Oberbrandrat Josef Gaich gratulierte 
zum tollen Wahlergebnis und Ortsteil-
vertreter GR Hannes Schmuck bedankte 
sich beim bisherigen und neuen OBI 
sowie bei allen Wehrkameraden für den 
ausgezeichneten Zusammenhalt und 
die erfolgreichen Veranstaltungen wie 
Fetzenmarkt, Schmankerlfest,  
Maibaumaufstellen u. v. m.
 
 

ZWEITAGESTOUR 
Rund um Admont, in den östlichen 
Haller Mauern, findet man immer noch 
ursprüngliche Bergerlebnisse, so auch 
eine Gruppe von neun Alpenvereinsmit-
gliedern der Sektion Deutschlandsberg. 
Sie genossen zwei Tage lang den Ausblick 
auf das Gesäuse, den Admonter Kalbling, 
Sparafeld, Riffelspitz, Großen Pyhrgas und 
Scheiblingstein (beide Haller Mauern). 
Diese wunderbare Bergtour mit vielen 
bleibenden Eindrücken sind den beiden 
Tourenführern Mag. Elke Predota und 
Sigi Salzmann zu verdanken. 

©Josef Strohmeier

OLDTIMER-TREFFEN
Beim 4. Oldtimer-Treffen im Wall-
fahrtsort Osterwitz herrschte großer 
Andrang. Organisator Karl Reinisch 
konnte rund 160 Teilnehmer begrü-
ßen. Unter den Schmuckstücken 
fanden sich z. B. ein Unimog 461 
von 1956 mit 25 PS, ein Lindner 20, 
ein Ford 2000 Baujahr 1966 und ein 
Ford GPW Willys aus dem Jahr 1945 
mit 60 PS.  
Bewundert werden konnten die vie-
len edlen Fahrzeuge auf der Wiese 
oberhalb der ehemaligen Volksschule 
und gegenüber auf der Pfarrwiese. 
Für die exzellente Verköstigung 
zeigte sich der Kulturverein »Pfarr-
Bründl« und für die perfekte Einwei-
sung der Oldtimer die FF Osterwitz 
verantwortlich. Die jüngsten Gäste 
kamen in der Hupfburg auf ihre 
Kosten. 

 ©Josef Strohmeier
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JUNI 2022

GEBURTSTAGE  
Loidl Elisabeth, Poststraße (95)  
Reinisch Josef, Osterwitz (90)

Berger Josefa, Mitteregg (85) 
Gedrath Friedrich, Grazer Straße (85) 
Kummer Hermine, Schulgasse (85) 
Penzinger Anton, Grazer Straße (85) 
Plank Franz, Erlenweg (85) 
Peny Rosa, Hollenegger Straße (85) 
Pratl Friedrich, Unterer Steinwand- 
weg (85) 
Ronacher Anna, Vochera am Wein- 
berg (85) 
Tinnacher Maria, Bösenbacher (85) 
Enzi Leonhard, Grazer Straße (80)	  

Noderer Ute Erika, Frauentaler Str. (80)
Rebner Erna, Forstgartenstraße (80)

DIAMANTENE HOCHZEIT
Feibel Karoline und Josef, Kleegasse  
Kiegerl Patriz und Paula, Kruckenberg

GOLDENE HOCHZEIT 

Kiefer Ilse und Herbert, Leibenfelder 
Straße

JULI 2022

Himmelreich Anna Theresia Aloisia, 

Forstgartenstraße (100)
Narnhofer Annemarie, Furth (95) 

Schallerl Maria, Solostraße (95)
Gögg Maria, Gersdorf 13 (90)	  

Größbauer Ida, Auweg (90) 
Schauer Ernst, Ziegeleiweg (90)	  

Sima Elfriede Anna Barbara, Feilhofen-
gasse (90)
Freidl Anna, Forstgartenstraße (85)	 
Koch Brigitta, Lindenweg (85)
Oswald Rosa, Norbert-Ehrlich-
Siedlung (85) 
Scherbinek Maria, Trahütten (85) 
Wallner Johann, Karl-Hubmann-Str. (85) 
Zwetti Theresia, Forstgartenstraße (85)
Cichocki Robert, Grazer Straße (80) 
Gupper Erika, Feldbaum (80) 
Herk Erika, Hinterleitenstraße (80) 
Hutter Rudolf, Burgegger Straße (80)
Jauk Annemarie, Schulgasse (80) 
Jerabek Christine, Hollenegger Str. (80) 
Knes Wilhelm, Westlandstraße (80) 
Lind Irene, Bad Gams (80) 
Weißensteiner Gernot, Norbert- 
Ehrlich-Siedlung (80)

DIAMANTENE  HOCHZEIT
Müller Anna und Stanislaus,  

Ziegeleiweg  
Guganigg Ingeborg und Franz, Müllegg

GOLDENE HOCHZEIT 

Rexeis Margarethe und Johann,  

Hohenfeld

AUGUST 2022

Preluschek Gertrude, Schulgasse (95)
Krammer Otto, Forstgartenstraße (90)
Leitinger Aurelia, Hollenegger 
Straße (90) 
Leitner Maria, Forstgartenstraße (90) 
Pleunik Adelheid, Norbert-Ehrlich-Sied-
lung (90)
Mader Ingeborg, Forstgartenstraße (85)
Mühlböck Walter, Forstgartenstraße (85) 
Pauritsch Anton, Laßnitzstraße (85) 
Steinbauer August, Feldbaum (85) 
Zettl Josef, Bad Gams (85) 
Assigall Helfried, Eschensiedlung (80) 
Hüttmayr Maria, Bad Gams (80) 
Krainer Hannelore, Ferdinand-Zoffal-
Weg (80) 
Mandl Florian Manfred, Niedergams (80) 
Weichmann Josefine, Vochera am  
Weinberg (80)

DIAMANTENE  HOCHZEIT
Koch Maria und Heinrich, Leibenfelder 
Straße			   	  

Penzinger Margarete und Anton, Grazer 
Straße	

GOLDENE HOCHZEIT 

Koch Ingrid und Franz, Eschensiedlung 

Picker Anna Maria und Eduard,  

Hohenfeld	

HOHE FESTTAGE 

Im August fand auf Einladung von 
Morawa eine Lesung eines Buches 
des noch sehr jungen Verlages »Der 
Leiermann« statt. Filialleiterin Doris 
Mauthner freute sich, neben Bgm. 
Mag. Josef Wallner weitere Kulturinte-
ressierte begrüßen zu dürfen. Aus dem 
druckfrischen Buch »Sommerfrische – 
Kulturgeschichten vergangener Tage« 
lasen Thomas Stiegler, Verlagsgründer 
und Initiator dieses Buches und Chris-
tine Piswanger, eine der Autoren dieses 
Sammelbandes.

Dass die erste Lesung in Deutschlands-
berg stattfand, war kein Zufall, denn 
eines der Sommerfrische-Kapitel spielt 
quasi in Sichtweite: Es beschreibt die 
Aufenthalte von Alban Berg in der 
Trahütter Villa seiner Schwiegereltern 
und welche Inspirationen er hier für 
seine Kompositionen gewann. 

Wer Lust zum Nachlesen bekommt, 
wird bei Morawa oder direkt beim 
Verlag www.verlag.der-leiermann.com 
fündig. 

SOMMERFRISCHE – ZUM ZUHÖREN UND WEITERLESEN

Bürgermeister Mag. Josef Wallner und die Gemeinderäte wünschen alles Gute!

BUNT GEMISCHT
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WILDBACHSATTEL

Bei der 5. Monatswanderung konnte Organisator Peter Kastl 20 Teilnehmer des  
Alpenvereines DL begrüßen. Ausgehend von der Trahütter-Hütte auf 1.317 m See-
höhe wanderte man zum Wildbachsattel (1.620 m), der an der Grenze zwischen der 
Steiermark und Kärnten liegt. In unmittelbarer Nähe befindet sich auch der Wolf-
stein – ein Gedenkstein, der an die Erlegung des letzten Wolfes auf der Koralpe im 
Jahre 1914 erinnert.
Bei weiteren Wanderungen wurden u. a. unter sachkundiger und umsichtiger Lei-
tung durch Sepp Ofner Überreste der vor 100 Jahren errichteten Waldbahn,  
Strecke III, kennengelernt.

Eine bunt gemischte Runde traf sich 
Mitte August beim Weingut Resch vlg. 
Longus in Wildbach. Bei jeder Etappe –  
vom hauseigenen Winzerstöckl über 
den Wildbachberg zum »Scheiberhaus« 
und zurück nach Geipersdorf – wurde 
die Wandergruppe mit einer Vielfalt 
an Spezialitäten verwöhnt: Zu den 
Gaumenfreuden zählten etwa Schwam-
merlsuppe und Sterz, leckere Scho-
komonde, Polsterzipfel u. a., jeweils 
begleitet von ausgewählten Weinen.  

Im Zuge der Wanderung konnte die  
internationale Gesellschaft auch  
literarische Köstlichkeiten genießen.  
Alle Teilnehmer zeigten sich beein-
druckt von dieser Veranstaltung, ein 
Urlauber vermeldete schriftlich:  
»Ich war selten von einem Event so  
begeistert. Das war für uns der  
‘Super-Schilcher-Vollmond‘.«
Das Hoffest Anfang September war ein 
weiteres Highlight am Weingut.

SÜDLICHES FLAIR  
AM HAUPTPLATZ

Nach einer Idee von Mag. Heike  
Steinbauer-Veronik wurde vom  
Stadtmarketing der Brunnen am 
Hauptplatz einladend gestaltet.

FRONLEICHNAM
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die heuer wieder mitgeholfen haben, 
unsere Stadt zu Fronleichnam zu 
schmücken. Viele Gäste haben diese 
wunderschöne Vielfalt bewundert! 
Traditionsgemäß fand auch die 
Fronleichnamsprozession mit der 
Stadtkapelle Deutschlandsberg statt, an 
der sehr viele Menschen teilnahmen. 

WILDBACHER VOLLMONDWANDERUNG
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SOMMERNACHTSKONZERT
Unter dem Motto »Blasmusik im Wein-
hof« lud die Marktmusikkapelle Bad 
Gams unter der musikalischen Leitung 
von Kapellmeister Harald Lederer zum 
Sommernachtskonzert. Im Weinhof 
Feibel wurde Egerländer Blasmusik 
vom Allerfeinsten aufgespielt – ein 
musikalisches Feuerwerk ertönte durch 
Bad Gams. Der Weinhof war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, kulinarisch 
Köstlichkeiten und Weinspezialitäten 
rundeten den Konzertabend ab. 

FAHRZEUG- UND ZUBAUSEGNUNG DER FF OSTERWITZ
Von der FF Osterwitz wurde bereits im 
Vorjahr ein neues Mannschaftstrans-
portfahrzeug mit Allrad angeschafft 
und heuer im Sommer konnte der 
Zubau des Feuerwehrgebäudes, beste-
hend aus 2 Garagen bzw. Abstell- und 
Lagerplätzen, abgeschlossen werden. 
Eine Lärchenattika sowie die Wappen 
der Stadtgemeinde DLBG, der FF 
Osterwitz und des Ortsteils Osterwitz 
auf der Fassade sind Highlights der 
Außengestaltung. 
Mitte Juli lud die FF Osterwitz zur 
Fahrzeug- und Zubausegnung. HBI 
Franz Kügerl jun. freute sich, unter 
den Besuchern auch zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen zu dürfen, die in ihren 
Festreden die ausgezeichnete Arbeit 

der FF Osterwitz sowie die gute Zu-
sammenarbeit im Abschnitt 01 mit den 
anderen freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde und Einsatzorganisationen 
hervorhoben.Er bedankte sich bei allen 
Geldgebern für die großartige Unter-
stützung, insbesondere bei Bgm. Mag. 
Josef Wallner seitens der Stadtgemein-
de bzw. bei Josef Heinzl für die muster-
gültige Abwicklung des Zubaus.
Ein Dank galt auch den beteiligten 
Firmen, den freiwilligen Helfern, dem 
MV Osterwitz sowie dem Organisations-
komitee für das Fest mit ihrem Team. 
Im Anschluss erfolgten die Segnung  
des Fahrzeugs und des Feuerwehr- 
zubaus sowie die Verleihung einiger  
Auszeichnungen. 

#BeActive Night
Der Handballclub JUFA Dlbg. nimmt wie-
der an dieser Aktion teil und präsentiert 
am Sa, den 24. September 2022 ab 16.00 
Uhr am »Spargo«-Parkplatz im FMZ die 
Trend-Sportart Street Handball.  
Jeder kann mitmachen –  Voraussetzung: 
Sportbekleidung und Outdoorschuhe. 

www.handballclub-dlbg.com

©OLM d. S. Dr. Horst Pobernel, FF Osterwitz

TAGESAUSFLUG
Ein Tagesausflug des Pensionistenverbandes Dlbg. führte die Teilnehmer mit 
Markus-Reisen aus Bad Gams zum steirischen Bodensee in der Region Schlad-
ming-Dachstein. Nach einem köstlichen Mittagessen gab es die Möglichkeit, den 
See zu umrunden und für die Energiegeladenen, bis zum Wasserfall zu gehen.  
Bei der Heimfahrt wurde ein Zwischenstopp bei der Gedenkstätte für das Gruben- 
unglück in Lassing eingelegt. 
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KIRCHENRENOVIERUNG / PFARRFEST
Nach der feierlichen Altarweihe im November in der neu aus-
gemalten Pfarrkirche, folgte im Sommer der zweite Abschnitt 
der Sanierung unserer Stadtpfarrkirche. In mühevoller Hand-
arbeit wurden die Gemälde des Hauptaltares sowie der Seiten-
altäre gereinigt und die Heiligenfiguren restauriert. Auch das 
neugestaltete Taufbecken konnte durch Pfarrer Mag. István 
Holló beim Festgottesdienst im August feierlich gesegnet wer-
den. Das anschließende Pfarrfest am Kirchplatz war ein großes 
Fest der Begegnung. 
Die Pfarre dankt für alle bisher geleisteten Spenden, bittet aber 
auch weiterhin um Unterstützung, damit die Sanierungsarbei-
ten für die in neuem Glanz erstrahlende Pfarrkirche abgezahlt 
werden können.
Bankverbindung: Raiffeisenbank Schilcherland, AT91 3804 
3001 0002 5767, Verwendungszweck: Pfarre Deutschlandsberg/
Kirchenrenovierung
Zum Abschluss der Renovierungsarbeiten lädt die Pfarre am  
2. Oktober 2022 um 10.00 Uhr zum Kirchweihfest mit gemüt- 
lichem Beisammensein zugunsten der Kirchenrenovierung.

KLAPOTETZ-FRÜHSCHOPPEN
Das Weingut Stefan Mally lud Ende Juli zu einer Kapel-
lensegnung, vorgenommen von Diakon Kurt di Bernardo, 
musikalisch umrahmt von einer Abordnung der MMK Bad 
Gams. Im Anschluss spielte die Marktmusikkapelle bei ihrem 
Frühschoppen auf. Der Weinhof war an diesem wundervollen 
Sonntagvormittag bis auf den letzten Platz gefüllt und die 
Musiker, unter der musikalischen Leitung von Kapellmeister 
Harald Lederer, begeisterten das Publikum mit ihrem ausge-
wählten Programm.

FESTTAG FÜR DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WILDBACH
Beim traditionellen Schmankerlfest der FF Wildbach standen  
gleich mehrere Höhepunkte auf dem Programm. Zum einen 
wurde das neue MTF-A, ein Allrad-Mannschaftstransport-
fahrzeug, feierlich gesegnet und in den Dienst gestellt.  
Mit der Überreichung der Urkunden wurde die Partnerschaft  
mit der FF St. Georgen im Lavanttal offiziell besiegelt.  
Letzter Höhepunkt war eine spannende  Maibaumverstei-
gerung. Zudem wurde OLM Gerhard Koinegg für seine 
40-jährige Tätigkeit im Rahmen des Rettungs- und Feuerwehr-
wesens mit einer Urkunde ausgezeichnet. 
HBI Gert Kleindienst freute sich, bei diesem gelungenen 
Fest neben den zahlreich erschienenen Besuchern auch viele 
Ehrengäste begrüßen zu dürfen. 
Für die musikalische Umrahmung der Feierstunde sorgte 
der Musikverein Osterwitz und anschließend die Gruppe 
»Sunnseiten« für zünftige Unterhaltung.

©Josef Strohmeier

BLUTSPENDEN KANN LEBEN RETTEN
Die nächste Blutspendeaktion des Rotes Kreuzes gibt es 
am 30. September 2022 von 14.30 – 19.00 Uhr in der MS 1 
Deutschlandsberg!

2. LANDSBERGER WIESN 

Das Oktoberfest findet am 22.10.2022 um 19.00 Uhr in der  
Koralmhalle statt. Mit dabei sind nordwand., Die Pagger Buam, 
Hannah und Matthias Nebel. 
Kartenvorverkauf: www.oeticket.com

©Alois Reinprecht
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